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Ortsbeirat Kerzell 
Einladung zur Ortsbeiratssitzung 
Gem. § 82 Abs. 6 in Verbindung mit § 58 HGO lade ich zur nächsten 
Sitzung des Ortsbeirates Kerzell ein. 

Termin: Donnerstag, 12. April 2018, 19:30 Uhr 
Ort: Bürgerhaus Kerzell 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bericht des Ortsvorstehers 
3. Bahnstrecke Fulda - Frankfurt am Main 
4. Neuer Wohnraum „Beim Heiligenstock“ und Retensionsfläche 
5. Instandsetzung kfd-Raum 
6. Verschiedenes 
Zu dieser öffentlichen Sitzung sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen. Steffen Reith 
 Ortsvorsteher 

Ortsbeirat Eichenzell 
Einladung zur Ortsbeiratssitzung 
Gem. § 82 Abs. 6 in Verbindung mit § 58 HGO lade ich zur nächsten 
Sitzung des Ortsbeirates Eichenzell ein. 

Termin: Mittwoch, 18. April 2018, 19:30 Uhr 
Ort: Gasthof Kramer, Eichenzell 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Ortsvorstehers 
3. Seniorentag 2018 
4. Verschiedenes 
 
Zu dieser öffentlichen Sitzung sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen. 

Gerhard Dehler 
Ortsvorsteher

Amtliche Bekanntmachungen

Bauleitplanung der  
Gemeinde Eichenzell 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) zum Bebauungsplan Nr. 
13, Ortsteil Löschenrod, Flurlage „Lange Äcker“ 

 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Eichenzell hat in ihrer Sitzung 
am 11.05.2017 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 13, Ortsteil 
Löschenrod, Flurlage „Lange Äcker“ und am 22.03.2018 die Offenle-
gung des Bebauungsplanentwurfs beschlossen. Der räumliche Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes umfasst in der Gemarkung Lö-
schenrod, Flur 1, die Flurstücke 26/4 teilweise, 28/3, 28/4, 29/1, 30/3, 
30/5, 30/6, 30/7, 30/8, 30/9, 66/5 teilweise, 127/4 teilweise, 127/5 und 
kann der nachfolgenden Übersichtskarte entnommen werden. 

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen im Ortsteil Löschen-
rod, im Bereich zwischen der „Rheinstraße“ und der Straße „Am 
Krautgarten“ im Anschluss an die bestehende Bebauung in Richtung 

des Sportplatzes, die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
städtebauliche Entwicklung eines Wohngebietes mit rd. 40 Bauplät-
zen geschaffen werden. Das Planziel des Bebauungsplanes ist die 
Ausweisung eines Allgemeinen Wohngebietes i.S.d. § 4 Baunutzungs-
verordnung (BauNVO) sowie die Sicherung der zugehörigen Erschlie-
ßung. Ferner werden im Bereich des Sportplatzes durch die Festset-
zung einer öffentlichen Grünfläche gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB die 
bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die geplante Errichtung 
eines Kinderspielplatzes geschaffen. Den durch den Bebauungsplan 
vorbereiteten Eingriffen in Natur und Landschaft werden zum natur-
schutzrechtlichen Ausgleich Ökopunkte aus dem Ökokonto der Ge-
meinde Eichenzell aus der Maßnahme „Dauerhafte Nutzungsaufgabe 
einer Gemeindewaldfläche“ (Gemarkung Rothemann, Flur 22, Flur-
stück 3 teilweise) zugeordnet. 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes einschließlich zugehöriger Begrün-
dung und des nach Maßgabe der Anlage 1 zum Baugesetzbuch und 
den Umweltschutzgütern i.S.d. § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB gegliederten 
Umweltberichtes mit integriertem landschaftspflegerischen Pla-
nungsbeitrag, ein Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag zu der pla-
nungsrelevanten Artengruppe der Vögel, eine Untersuchung der Lär-
mimmissionen durch den Straßen- und Schienenverkehr sowie durch 
die benachbarte Sportanlage, ein Geotechnischer Bericht mit Bau-
grunderkundung, Baugrundbeurteilung, abfalltechnischer Einstufung 
sowie Richtlinien und Empfehlungen zur Bauausführung (Kanal- und 
Straßenbau) mit einer ergänzenden Stellungnahme zur Versickerungs-
fähigkeit des Bodens sowie die im bisherigen Verfahren eingegange-
nen umweltrelevanten Stellungnahmen liegen in der Zeit von 
Donnerstag, den 19. April 2018 bis einschließlich Montag, den 
28. Mai 2018 im Treppenhaus der Gemeindeverwaltung Eichenzell, 
Bauverwaltung, Schlossgasse 7a, 36124 Eichenzell, zu den nachfol-
gend genannten Dienststunden der Verwaltung öffentlich aus: 
 
Montag bis Freitag  von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag  von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
Mittwoch  von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr,  
sofern nicht auf die genannten Tage ein gesetzlicher oder ortsüblicher 
Feiertag oder arbeitsfreier Tag fällt. 
 
Während dieser Zeit können von jedermann Anregungen zu den Pla-
nungen schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Darü-
ber hinaus können die eigentlichen Planunterlagen auch auf der Inter-
netseite der Gemeinde Eichenzell unter der Adresse http://www.ei-
chenzell.de , Bürgerservice Eichenzell, Kategorie „Bauen und Woh-
nen“, Unterpunkt „Bauleitplanung“, eingesehen werden. Es wird da-
rauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben können. 
Die DIN 4109-1:2018-01 „Schallschutz im Hochbau – Teil 1: Mindes-
tanforderungen“ und die DIN 4109-2:2018-01 „Schallschutz im 
Hochbau – Teil 2: Rechnerische Nachweise der Erfüllung der Anforde-
rungen“ können bei der Gemeindeverwaltung Eichenzell, Bauverwal-
tung, eingesehen werden. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen liegen vor:

BPL 13 Löschenrod „Lange Äcker“
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Umweltbericht mit integriertem landschaftspflegerischem Planungs-
beitrag: Der Umweltbericht umfasst Kapitel zu den standörtlichen 
Rahmenbedingungen, Inhalten, Zielen und Festsetzungen des Planes, 
der Einordnung des Plangebietes und den in einschlägigen Fachgeset-
zen und Fachplänen festgelegten Zielen des Umweltschutzes, zu 
Emissionen, Abfällen und Abwässern, Risiken durch Unfälle und Kata-
strophen, Kumulierungswirkungen, Auswirkungen auf das Klima auch 
im Verhältnis zum Klimawandel, zur Nutzung von Energie sowie zum 
Umgang mit Fläche, Grund und Boden. Darüber hinaus umfasst der 
Umweltbericht eine Beschreibung und Bewertung der voraussichtli-
chen erheblichen Umweltauswirkungen der Planung einschließlich 
der Maßnahmen zu ihrer Vermeidung, Verringerung bzw. ihrem Aus-
gleich. Die Betrachtung der umweltrelevanten Schutzgüter umfasst 
dabei: 
Boden und Wasser: Charakterisierung des anstehenden Bodens mit 
der Feststellung, dass die Böden im Plangebiet überwiegend einen ge-
ringen Bodenfunktionserfüllungsgrad und eine hohe Erosionsanfällig-
keit sowie die Böden innerhalb der Ackerfläche ein mittleres Ertrags-
potenzial besitzen. Hinweise zur Nichtbetroffenheit von oberirdischen 
Gewässern sowie zur teilräumlichen Lage des Plangebietes innerhalb 
der Trinkwasserschutzgebietszone III A. Benennung möglicher Ein-
griffswirkungen auf den Boden- und Wasserhaushalt sowie eingriffs-
minimierender Maßnahmen. 
Klima und Luft: Beschreibung der klimatischen Bestandssituation so-
wie der Auswirkungen der Planung mit dem Ergebnis, dass durch die 
Planung keine erheblichen Eingriffswirkungen auf das Kleinklima der 
Umgebung zu erwarten sind und sich die kleinklimatischen Auswir-
kungen des Vorhabens durch Einschränkung der Verdunstung und ei-
nem Anstieg der Durchschnittstemperatur auf das Plangebiet selbst 
konzentrieren werden. 
Biotop- und Nutzungstypen: Beschreibung der im Plangebiet vorhan-
denen Biotop- und Nutzungsstrukturen mit der Feststellung, dass die-
se aus naturschutzfachlich-vegetationskundlicher Sicht eine geringe 
bis höchstens mittlere Wertigkeit besitzen. Nordwestlich gelegener 
Gehölzsaum hingegen höherwertig. Feststellung, dass sich bei Umset-
zung der Planung eine geringe Konfliktsituation ergibt. 
Artenschutz: Zusammenfassung der faunistischen Erhebungen und 
des artenschutzrechtlichen Fachbeitrages sowie Hinweis auf gesetzli-
che Regelungen. 
Biologische Vielfalt: Feststellung, dass durch die Planung nicht mit 
nachteiligen Wirkungen auf die biologische Vielfalt zu rechnen ist. 
Landschaft: Feststellung, dass die Planung keine negativen Auswir-
kungen auf das Landschaftsbild hat. 
Natura-2000-Gebiete: Benennung des nächstgelegenen Gebietes und 
Natura-2000-Prognose mit der Ergebnis, dass mit keiner erheblichen 
Beeinträchtigung der Erhaltungsziele und des Schutzzwecks des FFH-
Gebietes Nr. 5323-303 „Obere und Mittlere Fuldaaue“ zu rechnen ist 
und eine Natura-2000-Verträglichkeitsprüfung nicht erforderlich ist. 
Mensch, Gesundheit und Bevölkerung: Beschreibung der Auswirkun-
gen der Planung auf die Schutzgüter Wohnen und Siedlung sowie Er-
holung, mit dem Ergebnis, dass negative Auswirkungen auf die an-
grenzenden Wohngebiete nicht zu erwarten sind und das Plangebiet 
keine nennenswerte Naherholungsfunktion aufweist. 
Kultur- und sonstige Sachgüter: Hinweis auf gesetzliche Regelungen 
zum Umgang mit Bodendenkmalen. 
Gebiete zur Erhaltung der bestmöglichen Luftqualität: Hinweis, dass 
aus der Planung keine erheblichen Beeinträchtigungen hinsichtlich 
der bestehenden und zu erhaltenden bestmöglichen Luftqualität re-
sultieren. 
 
Hinzu kommt eine Eingriffs- und Ausgleichsplanung (Eingriffsrege-
lung), die den durch die Bauleitplanung vorbereiteten Eingriff in Natur 
und Landschaft bewertet, den Kompensationsbedarf ermittelt und Re-
gelungen zur Eingriffskompensation umfasst (Zuordnung von Öko-
punkten). Ferner umfasst der Umweltbericht eine Übersicht der vo-
raussichtlichen Entwicklung des Umweltzustands bei Nicht-Durchfüh-
rung der Planung, Angaben zu den in Betracht kommenden anderwei-
tigen Planungsmöglichkeiten und wesentlichen Gründen für die ge-
troffene Wahl, eine Beschreibung der erheblichen nachteiligen Aus-
wirkungen auf die betrachteten Umweltschutzgüter, die aufgrund der 
Anfälligkeit der nach dem Bebauungsplan zulässigen Vorhaben für 
schwere Unfälle oder Katastrophen zu erwarten sind sowie Ausfüh-
rungen zur Überwachung der erheblichen Umweltauswirkungen (Mo-
nitoring) und eine allgemeinverständliche Zusammenfassung. 
Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag: Der artenschutzrechtliche Fach-
beitrag umfasst neben Kapitel zur Veranlassung und Aufgabenstel-
lung, zu den rechtlichen Grundlagen und der Methodik, die Ermittlung 
der Wirkfaktoren und Festlegung des Untersuchungsrahmens sowie 

eine Vorauswahl potentiell betroffener artenschutzrechtlich relevan-
ter Artengruppen (Vögel), für die eine umfassende Prüfung von Ver-
botstatbeständen im Hinblick auf die Bestimmungen des § 44 Bun-
desnaturschutzgesetz (BNatSchG) und die Vermeidung von Beein-
trächtigungen erfolgte. Aus der artenschutzrechtlichen Analyse sind 
als artenschutzrechtlich relevante Vogelarten Goldammer, Haussper-
ling und Wacholderdrossel hervorgegangen. Die festgestellten Revie-
re dieser Arten weisen jedoch einen Revierschwerpunkt außerhalb 
des Plangebietes auf und werden höchstens durch Störwirkungen be-
troffen. Erhebliche Beeinträchtigungen sind nicht zu erwarten. Das 
Eintreten artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände kann für die ge-
nannten Vogelarten ausgeschlossen werden. 
 
Untersuchung der Lärmimmissionen durch den Straßen- und Schie-
nenverkehr sowie durch die benachbarte Sportanlage: Beschreibung 
der Aufgabenstellung, der Rechts- und Beurteilungsgrundlagen sowie 
Lagebeschreibung und Übersicht der Immissionswerte. Untersuchung 
der Verkehrslärmimmissionen (Schienenverkehr und Straßenverkehr) 
sowie der Sportlärmimmissionen, Hinweise zur Beurteilung der Ge-
räuschimmissionen durch den geplanten Kinderspielplatz, Ableitung 
erforderlicher baulicher Schallschutzmaßnahmen zum Schutz der In-
nenwohnbereiche gegen Außenlärm mit Festsetzungsvorschlägen für 
passive Schallschutzmaßnahmen, Zusammenfassung und Diskussion 
der Ergebnisse. Nach den Ergebnissen des Gutachtens werden im 
Plangebiet bezogen auf den Verkehrslärm tagsüber Gesamtbeurtei-
lungspegel bis 64 dB(A) erreicht. Der Orientierungswert für Allgemei-
nes Wohngebiet wird insbesondere im westlichen Bereich um maxi-
mal 9 dB(A), der Vorsorgegrenzwert nach der 16. BImSchV für Allge-
meines Wohngebiet noch bis 6 dB(A) überschritten. In den Außen-
wohnbereichen werden Beurteilungspegel tagsüber bis maximal 63 
dB(A) erreicht. Der Vorsorgegrenzwert nach der 16. BImSchV für 
Mischgebiet wird im ganzen Plangebiet nicht überschritten. Während 
die Verkehrslärmimmissionen nachts durch den Straßenverkehr ge-
genüber dem Tageszeitraum deutlich um ca. 6 dB(A) abnehmen, lie-
gen die Beurteilungspegel nachts durch den Bahnlärm hingegen wei-
testgehend auf einem identischen Niveau wie am Tage. Da aktive oder 
organisatorische Maßnahmen zum Schallschutz nicht in Betracht 
kommen, werden zur Reduzierung der Rauminnenpegel in den 
schutzbedürftigen Räumen passive Schallschutzmaßnahmen in Form 
von Festsetzungen hinsichtlich der erforderlichen Schalldämmung 
von Außenbauteilen in Abhängigkeit vom maßgeblichen Außenlärm-
pegel vorgesehen. Die gutachterlichen Vorschläge für die entspre-
chenden Festsetzungen auf der Grundlage des § 9 Abs. 1 Nr. 24 
BauGB wurden in den Bebauungsplan übernommen. Nach den Be-
rechnungen der Sportlärmimmissionen werden die zulässigen Immis-
sionsrichtwerte für Allgemeines Wohngebiet jeweils um mindestens 2 
dB(A) unterschritten; spezifische Maßnahmen zum Schutz gegen den 
Sportlärm sind daher nicht erforderlich. 
 
Geotechnischer Bericht zur Erschließung des Neubaugebietes mit 
Baugrunderkundung, Baugrundbeurteilung, abfalltechnischer Einstu-
fung sowie Richtlinien und Empfehlungen zur Bauausführung: Be-
schreibung der Aufgabenstellung, des Standortes und der durchge-
führten Feld- und Laboruntersuchungen sowie der Ergebnisse (Dar-
stellung der Baugrundaufschlüsse, Beschreibung und Beurteilung des 
Baugrundes, erdbautechnische Klassifizierung, Grundwasser, Schad-
stoffbelastung der Böden) und der Empfehlungen zur Bauausführung 
der geplanten Kanalbauwerke und des Straßenbaus. 
Stellungnahme zur Versickerungsfähigkeit auf der Erschließungsflä-
che: Beschreibung der Ergebnisse der durchgeführten Baugrunder-
kundung. Eine direkte Versickerung wird im gesamten Plangebiet auf-
grund der geringen Durchlässigkeiten bzw. stellenweise relativ hoher 
Feinkorngehalte nicht empfohlen. Grundwasser wurde in den bis ma-
ximal 3,0 m Tiefe geführten Bohrungen nicht festgestellt. 
 
Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 Abs. 1 
bzw. § 4 Abs. 1 BauGB sind folgende Stellungnahmen mit umweltrele-
vanten Informationen eingegangen bzw. umweltrelevante Themen 
angesprochen worden: 
Abwasserverband Oberes Fuldatal (28.11.2017: Keine Bedenken zur 
Planung. Hinweise zur Entwässerungsplanung. 
Deutsche Bahn AG, DB Immobilien (12.12.2017): Hinweis auf die 
durch den Eisenbahnbetrieb und die Erhaltung der Bahnanlagen ent-
stehenden Immissionen (Luft- und Körperschall). (Hinweis wurde zur 
Kenntnis genommen; ein Schallimmissionsgutachten wurde erstellt). 
Kreisausschuss des Landkreises Fulda (18.12.2017): Hinweise aus 
Sicht des Wasser- und Bodenschutzes zu den verfahrensrechtlichen 
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Anforderungen an die Einleitung von Niederschlagswasser sowie Hin-
weis, dass das Plangebiet in der Schmutzfrachtberechnung noch nicht 
enthalten ist (Hinweise wurden zur Kenntnis genommen und in die 
Begründung zum Bebauungsplan aufgenommen).  
Allgemeine Hinweise des Immissionsschutzes (Hinweis wurde zur 
Kenntnis genommen; ein Schallimmissionsgutachten wurde erstellt). 
Kreisausschuss des Landkreises Fulda, Gesundheit, Hygiene 
(12.12.2017): Hinweise zur Trinkwasserversorgung sowie auf die teil-
räumliche Lage des Plangebietes in der Trinkwasserschutzgebietszone 
IIIA und auf die entsprechende Schutzgebietsverordnung (Hinweise 
wurden zur Kenntnis genommen und in die Begründung zum Bebau-
ungsplan aufgenommen). 
Regierungspräsidium Darmstadt, Kampfmittelräumdienst 
(04.01.2018): Hinweis, dass eine Auswertung vorliegender Luftbilder 
keinen Verdacht ergeben hat, dass im Plangebiet mit dem Auffinden 
von Bombenblindgängern zu rechnen ist und eine systematische Flä-
chenabsuche nicht erforderlich ist (Hinweise wurden zur Kenntnis ge-
nommen und in die Begründung zum Bebauungsplan aufgenommen). 
Regierungspräsidium Kassel, Wasserwirtschaft, Altlasten, Boden-
schutz (21.12.2017): Hinweise auf die teilräumliche Lage des Plange-
bietes in der Trinkwasserschutzgebietszone IIIA und auf die Beach-
tung der Vorgaben der entsprechenden Schutzgebietsverordnung so-
wie redaktionelle Hinweise. Verfahrensrechtliche Hinweise im Zusam-
menhang mit einem möglichen Nachweis der hydrogeologischen Un-
bedenklichkeit der Planung. Hinweise zum Umweltbericht und den 
Aussagen zur Entwässerung mit Anregung zur Prüfung der Unbedenk-
lichkeit der Grundwasserbenutzung einschließlich Versickerung von 
Niederschlagswasser mit der Anregung, die diesbezüglichen Festset-
zungen ggf. anzupassen (Hinweise wurden zur Kenntnis genommen 
und in die Begründung zum Bebauungsplan aufgenommen; eine gut-
achterliche Stellungnahme zur Versickerungsfähigkeit der Flächen im 
Plangebiet wurde eingeholt). Hinweis, dass im Plangebiet keine Altab-
lagerungen, Altstandorte oder Grundwasserschadensfälle bekannt 
sind. Hinweis, dass hinsichtlich oberirdischer Gewässer und zum 
Hochwasserschutz keine Bedenken bestehen. 
Regierungspräsidium Kassel, Naturschutz und Landschaftspflege 
(20.12.2017): Hinweis, dass keine Bedenken gegen die Planung beste-
hen. Anregung zum Erhalt und zur Ergänzung vorhandener Bäume 
und Gehölze (Anregung wurde entsprochen; entsprechende Festset-
zungen zur Anpflanzung und zum Erhalt von Bäumen und Sträuchern 
wurden aufgenommen). 
Regierungspräsidium Kassel, Immissionsschutz (21.12.2017): Hin-
weis, dass gegen die Planung keine Bedenken bestehen, wenn nach 
den Ergebnissen des Schallimmissionsgutachtens eine Bebauung zu-
gelassen werden kann. Hinweis zur Berücksichtigung der gutachterli-
chen Ergebnisse in der Bauleitplanung (Hinweise wurden zur Kenntnis 
genommen). 
Regierungspräsidium Kassel, Bergaufsicht (20.12.2017):  
Hinweis, dass der Planung Belange des Bergbaus nicht entgegenste-
hen. Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 4b BauGB ein Pla-
nungsbüro mit der Durchführung des Verfahrens beauftragt worden 
ist. 
Eichenzell, den 5. April 2018   Dieter Kolb 
Az.: 09-10-1001 Kl.-  Bürgermeister 

 

Überprüfung der Standfestigkeit von 
Grabmalen auf den Friedhöfen der Ge-
meinde Eichenzell 
Gemäß den Unfallverhütungsvorschriften sind Grabmale auf den ge-
meindlichen Friedhöfen mindestens einmal jährlich nach der Frostpe-
riode auf ihre Standfestigkeit 
zu prüfen. Die Prüfung durch 
die Mitarbeiter der Friedhofs-
verwaltung erfolgt entspre-
chend den Vorgaben der zu-
ständigen Berufsgenossen-
schaft durch eine sogenannte 
„Druckprobe“ mit einem spe-
ziell hierfür entwickelten Ge-
rät. 
 
Die Friedhofsverwaltung 
wird die Standfestigkeitsprüfung aller Grabmalanlagen  
– vorbehaltlich der Witterungsverhältnisse – 
ab dem 23.04.2018 (17. Kalenderwoche) durchführen. 
Sind demnach Grabmale nicht mehr standfest, wird der betroffene 

Grabstein aus Sicherheitsgründen mit einem gelben Informati-
onsaufkleber versehen und die betroffenen Nutzungsberechtigten 
schriftlich zur Be-
seitigung des 
Mangels aufgefor-
dert. Diese Grab-
male müssen 
durch den Nut-
zungsberechtigten 
innerhalb einer 
angemessenen 
Frist durch eine 
Fachfirma instand-
gesetzt werden. 
Bitte entfernen Sie 
diesen Aufkleber erst, nachdem das Grabmal wieder standfest ist, da 
Sie bei einem Unfall ansonsten in Haftung genommen werden kön-
nen. Sollte Gefahr im Verzuge sein, kann die Friedhofsver-
waltung auch Sicherungsmaßnahmen treffen, wie zum Bei-
spiel die Umlegung von Grabmalen oder die Anbringung 
von Absperrungen. 
Um Kosten für die Befestigung des Grabmals zu sparen bitten wir zu 
überlegen, ob es nicht zweckmäßiger ist, monierte Grabstätten auch 
vor Ablauf der Ruhezeit von 35 Jahren einzuebnen. 
Hinweis: 
Die Inhaber und Nutzungsberechtigten von Grabstellen sind ebenfalls 
verpflichtet, die Anlagen auf den Grabstellen im Jahr mindestens ein-
mal, nach Beendigung der Frostperiode, auf ihre Standfestigkeit hin 
fachmännisch zu überprüfen oder auf ihre Kosten durch Fachleute 
überprüfen zu lassen, gleichgültig, ob äußere Mängel erkennbar sind 
oder nicht. Dabei festgestellte Mängel sind unverzüglich auf eigene 
Kosten zu beseitigen, oder beseitigen zu lassen. Inhaber und Nut-
zungsberechtigte von Grabstellen, welche diesen Verpflichtungen 
nicht ordnungsgemäß nachkommen, haften für sich daraus ergebene 
Schäden. 
Im Interesse der Sicherheit der Friedhofsbesucher und 
Friedhofspersonal wird um entsprechende Beachtung und 
regelmäßiger Überprüfung der Grabstätten gebeten. 
Auskünfte und Informationen erhalten Sie bei Daniel Vey unter  
Telefon: 06659 979-44. 

Friedhofsverwaltung Eichenzell 
 

Feldwege- und Grabenunterhaltungs-
verbandes „Hohe Rhön“ 
Jahresabschluss zum 31.12.2016 

Prüfbericht Jahresabschluss 2016 
Die Verbandsversammlung des Feldwege- und Grabenunterhaltungs-
verbandes „Hohe Rhön“ hat in ihrer Sitzung am 05. Februar 2018 fol-
gendes zur Kenntnis genommen und beschlossen: 
Die Verbandsversammlung nimmt den Prüfbericht der Revision des 
Landkreises Fulda zur Kenntnis. Das Jahr 2016 hat zum Vergleich zu 
2015 wie folgt abgeschlossen: 
 
      2015       2016   Unterschied 
Eigenkapital  168.197 €  161.380 €  -6.818 € 
Jahresergebnis   -39.891 €      - 6.818 €  -33.037 € 
Finanzrechnung 
Zahlungsmittelbestand -29.281 €  15.128 €  14.153 € 
 
Nach der Beurteilung der Revision, aufgrund der bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnisse, entspricht der Jahresabschluss den gesetzli-
chen Vorschriften, den sie ergänzenden Satzungen und sonstigen 
ortsrechtlichen Bestimmungen und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-
hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Schulden-, Ertrags- 
und Finanzlage des Zweckverbandes. 
Gravierende Verstöße gegen die gesetzlichen Vorschriften konnten 
nicht festgestellt werden. Insgesamt wurde bei den Einzahlungen und 
Auszahlungen, bei den Einnahmen und Ausgaben, bei den Erträgen 
und Aufwendungen sowie bei der Vermögens- und Schuldenverwal-
tung nach den geltenden Vorschriften verfahren. 
Der Rechenschaftsbericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, 
vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Zweck-
verbandes und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Ent-
wicklung zutreffend dar.
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Die Verbandsversammlung beschließt die Entlastung des Verbands-
vorstandes auf der Grundlage des geprüften Jahresabschlusses 2016. 
 
Dieser Beschluss ist dem Fachdienst Revision des Landkreises Fulda 
sowie dem Hessischen Landesrechnungshof mitzuteilen und gemäß § 
114 Abs. 2 HGO öffentlich bekannt zu machen und auszulegen.  
 
Der geprüfte Jahresabschluss 2016 mit Prüfbericht der Revision des 
Landkreises Fulda liegt in der Zeit von  
Montag, den 16.04.2018 bis Donnerstag, den 26.04.2018 
im Rathaus, Schulstraße 3 in 36157 Ebersburg, Zimmer 7 öffentlich für 
jedermanns Einsicht zu folgenden Uhrzeiten aus: 
Mo. 16.04.2018   8:00 bis 12:00 Uhr 14:00 bis 16:00 Uhr 
Di. 17.04.2018   8:00 bis 12:00 Uhr 14:00 bis 16:00 Uhr 
Do. 19.04.2018   8:00 bis 17:30 Uhr  
Fr. 20.04.2018   8:00 bis 12:00 Uhr  
Mo. 23.04.2018   8:00 bis 12:00 Uhr 14:00 bis 16:00 Uhr 
Di. 24.04.2018   8:00 bis 12:00 Uhr 14:00 bis 16:00 Uhr 
Do. 26.04.2018   8:00 bis 17.30 Uhr  

Kram 
Verbandsvorsitzende 

 
Haushaltssatzung 2018 

Die nachstehende Haushaltssatzung des Feldwege- und Grabenunter-
haltungsverbandes „Hohe Rhön“ für das Haushaltsjahr 2018 wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach §§ 103 Abs. 2 sowie 105 
Abs. 2 Hessische Gemeindeordnung (HGO) erforderlichen Genehmi-
gungen der Aufsichtsbehörde zu den Festsetzungen in §§ 2 und 4 der 
Haushaltssatzung wurde am 18. März 2018 erteilt. 
Sie haben folgenden Wortlaut: 
„Ich erteile die Genehmigung: 
1. 
zur Aufnahme der in § 2 der Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
Feldwege und Grabenunterhaltungsverband „Hohe Rhön“ für das 
Haushaltsjahr 2018 vorgesehenen Kredite in Höhe von 

30.000,00 Euro 
(in Worten: „dreißigtausend Euro“) 

gemäß § 103 Abs. 2 Hessische Gemeindeordnung (HGO) in Verbin-
dung mit § 18 Abs. 1 des Gesetzes über Kommunale Gemeinschaftsar-
beit (KGG). 
2. 
zur Aufnahme der in § 4 der Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
Feldwege und Grabenunterhaltungsverband „Hohe Rhön“ für das 
Haushaltsjahr 2018 vorgesehenen Kassenkredite in Höhe von 

100.000,00 Euro 
(in Worten: „einhunderttausend Euro“) 

gemäß § 105 Abs. 2 Hessische Gemeindeordnung in Verbindung mit  
§ 18 Abs. 1 des Gesetzes über Kommunale Gemeinschaftsarbeit. 

In Vertretung 
Schmitt 

Erster Kreisbeigeordneter 
 

Haushaltssatzung 
des Feldwege- und Grabenunterhaltungsverbandes  

„Hohe Rhön“ 
für das Haushaltjahr 2018 

Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBl. I S.142),  
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 16. Dezember 2011 
(GVBl. I S. 786), hat die Verbandsversammlung des Feldwege- und 
Grabenunterhaltungsverbandes „Hohe Rhön“ am 05. Februar 2018 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen: 
§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird 
im Ergebnishaushalt 
im ordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf  398.949,00 EUR 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  369.275,00 EUR 
im außerordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf  0,00 EUR 
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  0,00 EUR 
mit einem Fehlbedarf/Überschuss von  29.674,00 EUR 
im Finanzhaushalt 
mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  59.886,00 EUR 
und dem Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  0,00 EUR 

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  - 30.000,00 EUR 
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  30.000,00 EUR 
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf  - 27.000,00 EUR 
mit einem Zahlungsmittelüberschuss/ 
Zahlungsmittelbedarf des Haushaltsjahres von  32.886,00 EUR 
festgesetzt. 
 
§ 2 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 
2018 zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen erforderlich ist, wird auf  
30.000,00 EUR festgesetzt. 
 
§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 
§ 4 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Haushaltsjahr 2018 zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen 
werden dürfen, wird auf  100.000 EUR  
festgesetzt. 
 
§ 5 
Der Verband erhebt von seinen Mitgliedskommunen eine Verbands-
umlage in Höhe von  0,65 € 
je Hektar Gemarkungsfläche auf die sich die Mitgliedschaft erstreckt. 
 
§ 6 
Es gilt der von der Verbandsversammlung als Teil des Haushaltsplans 
beschlossene Stellenplan. 
 
§ 7 
Deckungsfähigkeit 
1. 
Gemäß § 20 Absatz 1 GemHVO sind Ansätze der in einem Budget ver-
anschlagten Aufwendungen gegenseitig deckungsfähig, wenn im 
Haushaltsplan nichts anderes bestimmt ist. Danach sind die Aufwen-
dungen innerhalb des Produktes „55500 – Land- und Forstwirt-
schaft“ gegenseitig deckungsfähig, d. h. Mehraufwendungen bei  
einem Produktsachkonto können durch Minderaufwendungen bei ei-
nem anderen Produktsachkonto des gleichen Hauptproduktbereiches 
(= Budget) herangezogen werden: 
Diese Deckungsfähigkeit ist per GemHOV gegeben und bedarf keiner 
besonderen Vermerke im Haushaltsplan. 
2. 
Ebenso dürfen die zahlungswirksamen Mehrerträge des Produktes 
„55500 – Land- und Forstwirtschaft“ für entsprechende Mehrauf-
wendungen des gleichen Produkts gem. § 19 Abs. 2 GemHVO heran-
gezogen werden. 
 
Übertragbarkeit 
Die Ansätze für Auszahlungen und für Investitionen und Investitions-
fördermaß-nahmen bleiben gem. § 21 Abs. 2 GemHVO bis zur Fällig-
keit der letzten Zahlung für ihren Zweck verfügbar, bei Baumaßnah-
men und Beschaffungen längstens jedoch zwei Jahres nach Schluss 
des Haushaltsjahres, in dem der Bau oder der Gegenstand in seinen 
wesentlichen Teilen benutzt werden kann. 
 
Ebersburg, den 05.02.2018 

Der Verbandsvorstand 
des Feldwege- und Grabenunterhaltungsverbandes  

„Hohe Rhön“ 
- Kram -  

 
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2018 liegt gem. 
 § 94 Abs. 5 HGO zur Einsichtnahme von 
Montag, den 16. 04. 2018 bis Donnerstag, den 26. 04. 2018 
im Rathaus, Schulstraße 3 in 36157 Ebersburg, Zimmer 7, zu folgen-
den Uhrzeiten öffentlich aus: 
Mo. 16.04.2018   8:00 bis 12:00 Uhr 14:00 bis 16:00 Uhr 
Di. 17.04.2018     8:00 bis 12:00 Uhr 14:00 bis 16:00 Uhr 
Do. 19.04.2018    8:00 bis 17:30 Uhr  
Fr. 20.04.2018     8:00 bis 12:00 Uhr 
Mo. 23.04.2018    8:00 bis 12:00 Uhr 14:00 bis 16:00 Uhr 
Di. 24.04.2018     8:00 bis 12:00 Uhr 14:00 bis 16:00 Uhr 
Do. 26.04.2018    8:00 bis 17.30 Uhr  

Kram 
Verbandsvorsitzende
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Aus dem Rathaus
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Fundsachen 

Im Fundbüro der Gemeinde Eichenzell ist folgende Fundsa-
che abgegeben worden: 

- Salomon-Ski, Crossmax7, L150, Farbe Schwarz/Weiß 
 

Wir bitten den Verlierer bzw. Eigentümer sich bei der Gemeinde  
Eichenzell, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell, (Bürgerbüro/Fundbüro), 
oder unter Telefon 06659 979-41 zu melden. 
 

Pässe und Ausweise 

Bei der Gemeindeverwaltung  
Eichenzell sind Personalausweise, 
die bis zum 21.03.2018 und Reise-
pässe, die bis zum 14.03.2018 be-
antragt wurden, eingetroffen. 
Die Ausweisdokumente können während der Öffnungszeiten im Bür-
gerbüro der Gemeindeverwaltung Eichenzell abgeholt werden. 
Bitte bringen Sie die alten Ausweisdokumente – falls noch nicht abge-
geben – beim Abholen mit. 

Ehe- und Altersjubilare 

Wir gratulieren unseren Jubilaren vom 
05.04.2018 bis 11.04.2018 
 
75. Geburtstag 
Anneliese Rennekamp, Löschenrod 
Erika Westerhoff, Welkers 
Jan Kouwenberg, Eichenzell 
Manfred Dreykorn, Rönshausen 
 
80. Geburtstag 
Wilhelm Schleicher, Lütter 
 
Eiserne Hochzeit 
Adelheid und Wilhelm Schad, Rothemann 
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Eichenzell 
wünscht allen Geburtstagskindern und Ehejubilaren viel 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen! 
 

Gemeinde- und Pfarrbücherei Kerzell 

In der Bücherei Kerzell sind wieder neue, spannende, inte-
ressante und unterhaltsame Bücher eingegangen. 
Hier eine kleine Aufzählung: 
• Lucinda Riley – Die Perlenschwester 
• Elena Ferrante – Die Geschichte des verlorenen Kindes 
• John Grisham – Forderung 
• Dan Brown – Origin 
• Jojo Moyes – Mein Herz in zwei Welten 
• J. P. Monninger – Liebe findet uns 
• Jeff Kinney – Gregs Tagebuch – Und Tschüss! 
• Fredrik Backmann – Kleine Stadt der großen Träume 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
machen Sie auch weiterhin regen Gebrauch von dem freiwilligen und 
kostenfreien Angebot der Bücherausleihe vor Ort. 
Darüber hinaus ist die Dorfbücherei auch ein Treffpunkt sowie ein Ort 
der persönlichen Begegnung und für gute Gespräche. 
Kommen Sie doch einfach einmal vorbei. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch und wünsche allen Besuchern und Le-
sern einen schönen Frühling!   

Ihr/Euer Gerd Müller, Büchereileiter  @ Fotoknips / fotolia.com
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Aufstellung des Kirmesbaumes

Ohne Kirmesmädels kein Kirmeshut

Im Park wird die Baumaufstellung gefeiert.

Es ist angerichtet – jetzt fehlen nur noch die Gäste.

Aufstellung des Kirmesbaumes am Kirchplatz 

Seit vielen Wochen laufen die Vorbereitungen für die Jubiläumsveran-
staltung „50 Jahre Auferstehungskirche Löschenrod“ auf Hochtouren. 
Mit dem Motto „Wir feiern gemeinsam“ haben sich der Kirchenver-
waltungsrat und der Ortsbeirat das Ziel gesetzt, das Jubiläum mit 
möglichst vielen Bürgerinnen und Bürgern aus Löschenrod zu bege-
hen. Dabei ist das umfangreiche Festprogramm, bei welchem sich alle 
Vereine aus Löschenrod beteiligen, auf Groß und Klein ausgerichtet 
und startet um 10 Uhr mit einem feierlichen Festgottesdienst mit Bi-
schof Heinz Josef Algermissen. Anschließend folgt erstmalig seit 40 
Jahren wieder ein Dreireihentanz, welcher von 11 Kirmespaaren ei-
nem Ploatz- und Schnapsknecht extra als Geburtstagsgeschenk ins 
Leben gerufen wurde. Bereits die Baumaufstellung am Wochenende 
vor der Jubiläumsveranstaltung hat viel Aufsehen erregt und war für 

viele Zuschauer ein besonderes Ereignis. An dieser Stelle bedanken 
sich die Organisatoren bei der Waldgenossenschaft Löschenrod für 
die Baumspende und bei der Firma Hoka-Bau aus Eichenzell für die 
reibungslose Aufstellung des Baumes am Kirchplatz.  
Nach dem Programm auf dem Kirchplatz geht es zum Mittagessen mit 
frischem Ploatz der Back- und Schlachthausgesellschaft, sowie der 
begehrten Gyrospfanne der Feuerwehr ins gegenüberliegende Bür-
gerhaus. Die kleineren Gäste dürfen sich im Laufe der weiteren Veran-
staltung auf eine Dorfralley, eine Bibelquiz und auf einen Auftritt der 
Schöppchengarde freuen. Auf die älteren Gäste wartet ein Auftritt der 
Volkstanzgruppe Löschenrod und eine historische Filmvorführung, 
welche die Kircheneinweihung in 1968 beinhaltet. Der Abschlussim-
puls mit Pfarrer Pasenow ist für 16:30 Uhr geplant. Nichtkommen 
zählt nicht denn: Wir feiern gemeinsam!  Holger Breithecker 

Ortsvorsteher

Ortsbeirat Löschenrod 
Löschenrod ist startklar für die erste Kirmes seit 40 Jahren

Auch die Kirmesburschen sind startklar.
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Kreisausschuss  
des Landkreises  
Fulda 
Noch Plätze frei!!! 

Versicherungsschutz  
in der ehrenamtlichen Arbeit 

Datum: Mi., 18.04.2018 
Uhrzeit: 18:30 - 20:30 Uhr 
 
Alter: ab 16 Jahre 
Kosten: kostenfrei 
Teilnehmerzahl: max. 20 Teilnehmer 
Ort: VHS LK Fulda, Gallasiniring 1, 36043 Fulda, Raum 111 
Referentin: Dr. Karin Stiehr 
Trotz zahlreicher Maßnahmen zur Verbesserung des Versicherungs-

schutzes auf Bundes-, Landesund verbandlicher Ebene ist die Unsi-
cherheit bei ehrenamtlich und bürgerschaftlich Engagierten groß, wie 
sich ihre individuelle Versicherungslage gestaltet. 
Die Referentin stellt die Grundzüge gesetzlicher und privater Versiche-
rungen für Ehrenamtliche vor und bespricht im Dialog mit den Teil-
nehmenden beispielhafte Einzelfälle. Im Mittelpunkt stehen Informa-
tionen zur Unfallversicherung, zu Haftungsrisiken und ihrer 
Absicherung sowie zum Ausgleich finanzieller Nachteile bei Unfällen 
mit dem eigenen Pkw. 
 
Weiter werden die Versicherungsverträge des Landes Hessen für eh-
renamtlich Tätige erläutert. 
Anmeldungen zu den Seminaren sind zu richten an: 
Kreisausschuss des Landkreises Fulda 
Jugend, Familie, Sport, Ehrenamt 
Wörthstraße 15, 36037 Fulda 
Tel.: 06 61/60 06-94 91 
E-Mail: treffpunkt-aktiv@landkreis-fulda.de

Mit über 30.000 Straßenleuchten bringt die RhönEnergie Fulda 
Licht in die Nacht. Wir sind für Sie ganz einfach unter 
www.re-fd.de/kommunen/strassenbeleuchtung, über 
die Homepage Ihrer Gemeinde oder über die Straßenleuch-
ten-Hotline 0800 0661 300, gebührenfrei, versteht sich. 
 
Wir sorgen für Licht in der Region!

Straßenbeleuchtung defekt?

Landkreis Fulda

Schloss Fasanerie
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Am 08.03.18 war es wieder soweit! 

Der jährliche Vorlesewettbewerb der 3. und 4. Klassen der Grundschu-
le am Rippberg in Hattenhof wurde unter der Leitung von Frau Eckert-
Udolph durchgeführt. Je zwei Vertreter der Klassen 3a, 3b, 4a und 4b 
lasen einen vorbereiteten und einen unbekannten Text ihren gespannt 
lauschenden Mitschülern vor. Eine Lehrerjury (2 Lehrkräfte und Schul-
leiterin) bestimmte nach bewährten Kriterien anschließend die Sieger 

der jeweiligen Klassenstufen.  
Unter Applaus der Dritt-und Viertklässler nahmen Sarah Hübner (Sie-
gerin 3. Klassen), Helena Lohse, Leon Befort und Laura Kristen (alle 3. 
Klasse), sowie Tabea Koch (Siegerin 4. Klassen), Naina Hofmann, Louis 
Ruppert und Elias Schröter (alle 4. Klasse) ihre Urkunden entgegen.  
Die jeweils Erstplatzierten erhielten Buchgeschenke, die die Buch-
handlung Bagus aus Bad Soden-Salmünster freundlicher Weise zur 
Verfügung gestellt hatte. 

Grundschule am Rippberg Hattenhof 
Vorlesewettbewerb an der Grundschule am Rippberg

Teilnehmer der Klassen 3 Teilnehmer der Klassen 4

Sieger der Klassen 3 mit Frau Eckert-Udolph und Frau Nießner Sieger der Klassen 4 mit Frau Eckert-Udolph und Frau Nießner

Förderverein der Ahornschule  
in Lütter 
Einladung zum Elternabend mit  
Jahreshauptversammlung 2018 

Zeit: 20.04.2018, 19:30 Uhr  
Ort: 36124 Eichenzell - Lütter,  
         Betreuungsraum in der Ahornschule 
Dauer: ca. 90 Minuten 

Hiermit laden wir Sie zur Jahreshauptversammlung mit anschließen-
dem Elternabend der Nachmittagsbetreuung herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht des Kassenprüfers 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Wahl eines neuen Vorstandes 
6. Ggf. Auflösung des Vereins 
7. Satzungsänderungen 
8. Verschiedenes 
9. Elternabend der Nachmittagsbetreuung 
Wir rechnen fest mit Ihrem Erscheinen.  Vorstand des Vereins 
 Caroline Knobloch, 1. Vorsitzende

Schulnachrichten
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Regionalforum 

Bereitschaftsdienste 

Notdienst 
Rettungsdienst/Notarzt 112 
Krankentransport (0661) 19222 
Feuerwehr 112 
Gemeindebrandinspektor 
Martin Fischer (06659) 915 0100 
Polizei 110 
Polizeipräsidium Osthessen 
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0 
 
 

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen 
Tel. (0661) 19292 oder 116 117 
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten? 
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale anwesend: 
Mo, Di, Do 19–7 Uhr, Mi, Fr 14–7 Uhr, 
durchgehend von Sa, 7 Uhr, bis Mo, 7 Uhr. 
 
Die ÄBD-Dispositionszentrale ist hessenweit einheitlich zu 
diesen Uhrzeiten für Sie erreichbar. 
ÄBD-Zentrale am Klinikum Fulda, Pacelliallee 4, 
36043 Fulda 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. (0661) 280 215 151 
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten: 
freitags 18 Uhr – montags 8 Uhr 
Mo–Fr 18–8 Uhr am folgenden Tag 
Mi 14 –8 Uhr am folgenden Tag 

Apotheken-Notdienst 

Mittwoch, 11. 4. 
Engel-Apotheke am Buttermarkt, Fulda, 
Karlstraße 4, Tel.: (0661) 92 89 50 
 
Donnerstag, 12. 4. 
Medicum-Apotheke, Fulda-West, 
Flemmingstr. 3-5 , Tel.: (0661) 95 27 91 84 
 
Freitag, 13. 4. 
Engel-Apotheke am Frauenberg, Fulda, 
Gerloser Weg 23a , Tel.: (0661) 5 00 61 10 
 
Samstag, 14. 4. 
Apotheke im Zitronenfalter, Fulda-Neuenberg, 
St. Vinzenzstr. 70, Tel.: (0661) 2 42 86 46 
 
Sonntag, 15. 4. 
Apotheke im Emaillierwerk, Fulda, 
Am Emaillierwerk 1, Tel.: (0661) 90 15 28 01 
 
Montag, 16. 4. 
Schloss-Apotheke, Fulda, 
Heinrichstraße 15, Tel.: (0661) 7 70 88 
 
Dienstag, 17. 4. 
Marien-Apotheke, Fulda-Horas, 
Niesiger Straße 6, Tel.: (0661) 5 13 28 
 
Mittwoch, 18. 4. 
Schloss-Apotheke, Eichenzell, 
Im Streich 6, Tel.: (06659) 40 80 
Florenberg-Apotheke, Fulda-Edelzell, 
Chattenstr. 26, Tel.: (0661) 9 42 93 00  

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 

14.04 - 15. 04. 2018 
Praxis Ladugga, Fulda, Tel. 0661 / 40 31 00 

Förstereien der Großgemeinde 

Revierleitung Eichenzell 
Kay N. Andresen 
Forsthaus Steinwand 1, 36163 Poppenhausen 
Tel. (0 66 58) 9 18 08 40, Mobil (0160) 741 00 45 
E-Mail: Kay.Andresen@forst.hessen.de 
Hess. Forstamt Hofbieber 
Thiergarten, 36145 Hofbieber 
Tel. (06657) 9632-0, Fax (06657) 96 32 40 
E-Mail: fahofbieber@forst.hessen.de 
Revierförsterei Thiergarten 
Lutz Ballin, Tel. (06657) 8345, Mobil (0160) 470 77 17 
Bereitschaftsdienst telefonisch auch an Wochenenden und dienstfrei-
en Tagen erreichbar. 
E-Mail: Lutz.Ballin@forst.hessen.de 

Telefonseelsorge Fulda 

Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22 
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei 
SMOG-Line ... wähle (0800) 110 2222 
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, Schüler, Lehrerin-
nen, Lehrer, Eltern und alle, die sich mit Kindern und Jugendlichen be-
schäftigen.

Anzeige



Eichenzell – 20 – Nr. 15 / 2018

Schutzambulanz Fulda 

Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation 
von Gewaltfolgen – unabhängig von einer Strafanzeige. 
Vermittlung von individueller Unterstützung. 
Montag bis Freitag, 8–16 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060. 
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda. 
www.schutzambulanz-fulda.de  

Sozialdienst katholischer Frauen Fulda 

Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0 
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de 
Kostenlose Beratung unabhängig von Religionszugehörigkeit und 
Nationalität: 
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21 
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Tel. (0661) 8394 16 
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und psychischen 
Erkrankungen 
Beratung gegen sexuelle Gewalt 
Fachberatung für Erwachsene Tel. (0661) 8394 15 
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40 
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525 
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr 
Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14 
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt 
Schwangerenberatung Tel. (0661) 8394 34 
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes; finanzielle 
Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik, sexualpädagogische 
Schulklassenarbeit, Kinderkleiderausgabe 
Beratungsstelle für Betreuungen (Betreuungsverein) 
Tel. (0661) 839422 
Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung 
 

Kirchliche Nachrichten 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul,  
Eichenzell 
Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1. 36124 Eichenzell 
Tel.: (0 66 59) 13 13, Fax: (0 66 59) 47 96 
E-Mail: pfaeichenzell@t-online.de 
www.katholische-kirche-eichenzell.de 
Pfarrer Guido Pasenow, 
mitarbeitender Pfarrer Christian Schwierz, 
Pfarrer i. R. Bruno Kant, Diakon Simon Härting SDB 
Gemeindereferentinnen: Beate Krenzer und Tanja Röbig 
Praktikanten: Dirk Neumann und Winfried Böhm 
Bürozeiten: Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9–12 Uhr, Mi 15–18 Uhr 
In dringenden Fällen: Pfarrer Christian Schwierz Tel.: 01511 7580060 
E-Mail: fulda900@web.deh. Eichenzell 
 
Samstag, 21. April 
10.00 Uhr Diakonweihe von Winfried Böhm im Dom zu Fulda  
 
Firmung 2018 in St. Peter und Paul Eichenzell  
Die Firmung findet statt am Samstag, 24. November 2018, 17:00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul, Eichenzell. Anmelden können sich 
alle, die zum Zeitpunkt der Firmung vor dem 30. Juni 2004 geboren 
wurden, also in diesem Sommer mind. 14 Jahre alt sind. Weitere Infor-
mationen und das Anmeldeformular zum Download auf unserer Ho-
mepage http://www.katholische-kirche-eichenzell.de/eichenzell/.  
Anmeldungen liegen auch in allen Kirchen aus.  
Ansprechpartnerin ist Tanja Röbig, Gemeindereferentin  
30. Juni 2018: Anmeldeschluss für die Firmvorbereitung! 
 
Pfarrkirche St. Peter und Paul Eichenzell 

Mittwoch, 11.4.: Hl. Stanislaus  
08.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken der Pfarrei  

08.30 Uhr Heilige Messe für Wolfgang Heuser  
20.00 Uhr VIA LUCIS  

Herzliche Einladung zur Feier des Lichtwegs (Gesang, Meditati-
on und Osterlob) anschl. gemütlicher Austausch im Frauenraum. 

 
 
Freitag, 13.4.: Vom Wochentag 
14.00 Uhr REQUIEM für Otto Scheich anschl. Urnenbeisetzung  

Rosenkranzgebet entfällt.  
Heilige Messe entfällt.  

 
Sonntag, 15.4.: 3. Sonntag der Osterzeit  
1.Les: Apg 3,12a13-15.17-19 2. Les.: 1 Joh 2,1-5a Ev: Lk 24,35-48  
10.00 Uhr Hochamt  

Jahrtagsamt für Wilma Böhm  
für Alexander und Hedwig Sojak  
für Richard, Maria und Günter Böhm  
für Alexandra Jehn  
für Andrea Plappert  
Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen  
Angehörigen mit eingeschlossen. 

Lek.: Beate Schneider, Messdiener Gruppe: 1 
Sonderkollekte: Kirchendach  

Nach dem Gottesdienst verkauft die KAB Eichenzell Kaffee zu  
Gunsten der Kaffeebauern in Guatemala. 

18.00 Uhr Chorkonzert  
„Over the Rainbow“ Gesangverein Concordia Eichenzell (Jubilate 
Deo Omnis Terra) Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten. 
 
Mittwoch, 18.4.: Vom Wochentag 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken der Pfarrei  
15.00 Uhr Heilige Messe  

für die Lebenden und Verstorbenen der Familien Erb und Becker  
Messdiener Gruppe 2  
anschl. gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal  
20.00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrsaal 
 
Freitag, 20.4.: Vom Wochentag  
18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
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18.00 Uhr Rosenkranzgebet um Priester- und Ordensberufungen  
18.30 Uhr Heilige Messe  

für Familie Ohnesorge zur Danksagung  
Messdiener Gruppe 2 
 
Samstag, 21.4. 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit  
18.00 Uhr Vorabendmesse zum 4. Sonntag der Osterzeit  
L1: Apg 4,8-12 L2: 1 Joh 3,1 -2 Ev: Joh 10,11-18  

für Peter und Hedwig Diegelmann  
für Hermann und Luise Griebel (zum 50. Todestag)  
für Heinrich und Monika Hartung und verst. Sohn Berthold  
für Ursula Bartheld  
für Josef Hartung  
für Richard Sauer und verst. Eltern 
für Paula und Karl Hess und Edmund Etzel 
Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen 
 Angehörigen mit eingeschlossen.  

Lek.: Iris Märtens, Messdiener Gruppe: 3, Sonderkollekte für Heizung 
 
Herzliche Einladung zur Bus-Wallfahrt nach Schönstatt am 
Sonntag, 6. Mai 2018 
Einladungen liegen in den Kirchen (Eichenzell, Löschenrod, Rönshau-
sen und Welkers) aus.  
Anmeldung bis zum 22. April: bei Frau Helga Schäfer, Tel.: 06659-1572 
 
 
Auferstehungskirche Löschenrod 

Mittwoch, 11.04.: Hl. Stanislaus  
18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr Heilige Messe  

für Emil und Anna Balzter, lebende und ver-
storbene Angehörige  
für Bernhard Lipka (zum Jahresgedächtnis), 
für Schäfer und Lipka  

 
Sonntag, 15.04.: 3. Sonntag der Osterzeit  
1.Les: Apg 3,12a13-15.17-19 2. Les.: 1 Joh 2,1-5a Ev: Lk 24,35-48  
1968 – 2018 – 50 Jahre Kirchweih Auferstehungskirche Löschenrod  
10.00 Uhr Feierlicher Festgottesdienst mit Bischof Heinz Josef Alger-
missen, (musik. Mitgestaltung: Psalm 4) 

für Anna und Emil Balzter  
für Josef und Elfriede Storch, Kerstin Storch und  
Franziska Deigert  
Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen  
Angehörigen mit eingeschlossen. 

anschl. Dreireihentanz am Kirchplatz  
ab 12.00 Uhr Festbetrieb im Bürgerhaus Löschenrod  
16.30 Uhr Abschlussimpuls mit Pfarrer Pasenow in der Auferstehungs-
kirche  
 
Montag, 16.4.: Vom Wochentag  
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Marienkapelle 
 
Mittwoch, 18.4.: Vom Wochentag  
18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr Heilige Messe  
 
Sonntag, 22.4.: 4. Sonntag der Osterzeit  
L1: Apg 4,8-12 L2: 1 Joh 3,1 -2 Ev: Joh 10,11-18  
08.30 Uhr Heilige Messe  

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: Löschenrod,  
Eichenzell, Lütter, Rönshausen, Melters und Welkers  

Lek.: Thomas Müller, Sonderkollekte für die Heizung  
14.00 Uhr Tauffeier mit Taufe von: Leon Grösch und Mika Vogel 
 
Hl. Familie Kirche Rönshausen  
(mit Melters) 

Donnerstag, 12.04.: Vom Wochentag  
18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr Heilige Messe  

für Edeltrud Goldbach, lebende und verstor-
bene Angehörige  

 
Sonntag, 15.04.: 3. Sonntag der Osterzeit  
1.Les: Apg 3,12a13-15.17-19 2. Les.: 1 Joh 2,1-5a Ev: Lk 24,35-48  

08.30 Uhr Heilige Messe  
für die Lebenden und Verstorbenen der Orte:  
Rönshausen, Melters Eichenzell, Lütter, Löschenrod und Welkers  

Lek.: Dorothee Walter  
 
Dienstag, 17.4.: Vom Wochentag  
16.00 Uhr Probe der Erstkommunionkinder  
18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr Heilige Messe  
 
Mittwoch, 18.4.: Vom Wochentag 
16.00 Uhr Probe der Erstkommunionkinder  
20.00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrzentrum Eichenzell  
 
Donnerstag, 19.4.: Vom Wochentag 
16.00 Uhr Probe der Erstkommunionkinder  
18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr Heilige Messe Jahrtagsamt für Hans Nolte  
 
 Sonntag, 22.4.: 4. Sonntag der Osterzeit  
1.Les: Apg 4,8-12 2. Les.: 1 Joh 3,1-2 Ev: Joh 10,11-18  
10.00 Uhr Festgottesdienst (Erstkommunionfeier)  
15.00 Uhr Dankandacht  
 
Montag 23.4.: Vom Wochentag  
10.00 Uhr Dankmesse der Erstkommunionkinder und deren Familien  
mit Segnung von Andachtsgegenständen  
Bitte die Spendentüten mitbringen!  
 
Erstkommunionkinder aus Rönshausen  
Julia Baer, Sina Baer, Johanna Bug, Anna-Maria Licht,  
Hannes Mareczek, Jonathan Schleicher 
 
 
Hl. Kreuz Kirche Welkers 

Donnerstag, 12.04.: Vom Wochentag  
18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr Heilige Messe für Willi Möller, lebende 
und verstorbene Angehörige  
 
Samstag, 14.04. 
1.Les: Apg 3,12a13-15.17-19 2. Les.: 1 Joh 2,1-5a Ev: Lk 24,35-48  
17.30 Uhr Beichtgelegenheit  
18.00 Uhr Vorabendmesse zum 3. Sonntag der Osterzeit  

3. Sterbeamt für Magdalena Krick  
2. Sterbeamt für Josef Buch  
für Anna Schmitt  
für Blanka Möller (zum Jahresgedächtnis) und zur Danksagung  
für Karl und Wilhelmine Hahner  
für Richard und Rosa Hasenau  
Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen  
Angehörigen mit eingeschlossen.  

Lek.: Katrin Enders, Sonderkollekte: für Kirchturm 
 
Dienstag, 17.4.: Vom Wochentag  
18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Mittwoch, 18.4.: Vom Wochentag  
20.00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrzentrum Eichenzell 
 
Donnerstag, 19.4.: Vom Wochentag  
18.00 Uhr Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr Heilige Messe  

für Agnes und Reinhold Möller  
für Leo und Lina Reinhardt und Söhne Thomas und Karl Georg  
für Franz-Josef und Maria Bolz 

 
Samstag, 21.4.  
1.Les: Apg 4,8-12 2. Les.: 1 Joh 3,1-2 Ev: Joh 10,11-18  
17.30 Uhr Beichtgelegenheit  
18.00 Uhr Vorabendmesse zum 4. Sonntag der Osterzeit  

für Josefine, Karl-Eugen und Leo Mehler  
für Hilaria Witzel (best. von der Frauengemeinschaft Welkers)  
Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen  
Angehörigen mit eingeschlossen.  

Lek.: Ulrike Heil, Sonderkollekte: für Heizung
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Kath. Kirchengemeinde  
St. Jakobus, Büchenberg 
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg 
Tel.: (0 66 56) 44 0, Fax: (0 66 56) 50 47 15 
E-Mail: sankt-jakobus-buechenberg@pfarrei.bis-
tum-fulda.de 
www.katholische-kirche-buechenberg.de 
 
Bürozeiten: Mi 8.45-10.30 Uhr, Fr 16.30-18.00 Uhr 
 
Samstag, 14.04.18 
Kleider- und Schuhsammlung des Kolpingwerkes Fulda 
 
Sonntag, 15.04.18 3. Sonntag der Osterzeit 
Döllbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Amt f. Alfred u. Anna Röhrig u. Sohn Wilhelm. 
Büchenberg 
10.00 Uhr HOCHAMT 

Erstes Jahrtagsamt für Arnold Kraus, 
Amt für Hermann und Anna Schwab, Sohn Werner und Enkel 
Matthias, 
Amt für Otto Raab, leb. u. verst. Angehörige, 
Amt für Karl Klüber, leb. u. verst. Angehörige. 

 
Dienstag, 17.04.18 
Zillbach 
19.00 Uhr Jta. für Ida Möller, 

Jta. für Josef und Gisela Belz, leb. u. verst. Angehörige. 
 
Mittwoch, 18.04.18 
Büchenberg 
07.40 Uhr Rosenkranz 
08.00 Uhr Amt für Emil Auth, leb. u. verst. Angehörige, 

Amt zur Danksagung – Leb. u. Verst. Kreß, 
09.30 Uhr Krankenkommunion 
 
Donnerst. 19.04.18 Hl. Leo IX 
Döllbach 
19.00 Uhr Amt um gute christliche Familien. 
 
Freitag, 20.04.18 Hildegund 
Büchenberg 
17.00 Uhr Amt für Hugo Kreß, Lebende u. Verstorbene, 
20.00 Uhr Bibel- u. Gebetshauskreis bei O. u. A. Klüber. 
 
Samstag, 21.04.18 Hl. Konrad v. Parzham 
Zillbach 
14.00 Uhr Tauffeier des Kindes Samuel Patrick Keller. 
 
Sonntag, 22.04.18 4. Sonntag der Osterzeit 
(Welttag der geistlichen Berufe)  
 

–  WEISSER SONNTAG – 
Döllbach 
08.00 Uhr Amt um Bewahrung des Glaubens. 
EINLADUNG ZUR ERSTKOMMUNIONFEIER 

Es wäre schön, wenn viele mit uns Kommunionkindern 
diesen besonderen Tag feiern würden 

Büchenberg 
09.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder mit ihren Eltern in der Kita 
anschl.: Prozession zur Kirche 
10.00 Uhr FESTHOCHAMT 

für die Pfarrgemeinde besonders für  
die Erstkommunionkinder und deren Eltern. 

18.00 Uhr Dankandacht 
KOLLEKTE: der Erstkommunionkinder für die Diaspora, (Dankandacht) 
 
Montag, 23.04.18 
Büchenberg 
09.00 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder 
 
HINWEIS: 
Das diesjährige Pfarrfest findet am  
Sonntag, 08. Juli und Montag, 09.Juli 2018 statt 
und nicht, wie im Vereinskalender mitgeteilt, am 15./16. Juli.  
Wir bitten, diesen Termin vorzumerken. 

Unsere diesjährigen Erstkommunionkinder: 
1. Till Ackermann, Waldesruh 8, Döllbach 
2. Paul Roth, Döllaustr. 2A, Döllbach 
3. Linus Reinhold, Döllaustr. 6A, Döllbach 
4. Finley Heil, Dorfwiesenweg 4, Büchenberg 
5 Jonas Herbert, Am Hirtsberg 7A, Büchenberg 
6 Phillipp Klaus, Theilring 25, Büchenberg 
7 Laura Kristen, Dorfwiesenweg 2, Büchenberg 
8. Milena Zans, Am Hirtsberg 17, Büchenberg 
 

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter 
36124 Eichenzell-Lütter, Strehlhofweg 3 
Tel.: (0 66 56) 85 25, Fax: (0 66 56) 50 33 29 
E-Mail: heilig-kreuz-luetter@pfarrei.bistum-ful-
da.de 
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de 
Bürozeiten: Do. 17–18 Uhr, Fr. 8.30–10 Uhr 
 
Mittwoch, 11.04.: Hl. Stanislaus, Bischof, Märtyrer 
10:00 Uhr Mutter-Kind-Treff im Pfarrheim 
19:00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
 
Donnerstag, 12.04.: Liturgie vom Wochentag 
18:00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
20:00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim 
 
Freitag, 13.04.: Liturgie vom Wochentag 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für Alfred Enders und verstorbene Geschwister 
für Josef Enders und Ludwig Klug 

  
Samstag, 14.04.: 3. Sonntag der Osterzeit 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr VORABENDMESSE, 1. Les.: Apg 3, 12a.13-15.17-19 / 2. Les.: 
1 Joh 2, 1-5a / Ev.: Lk 24, 35-48  

3. Sterbeamt für Joseph Link 
Jahresgedächtnis für Franz Richter 
für Oskar und Klara Brehl 
für Hans Schaub 
für Otto Leipold 

Messdiener: Gruppe C, K (Frau B. Lang), L (Herr W. Albert) 
Kollekte: für die Heizung 
 
Dienstag, 17.04.: Liturgie vom Wochentag 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für Willi Hohmann und verstorbene Angehörige 
für Josef und Monika Habersack und verstorbene Angehörige 
für Anna und Hermann Seufert und verstorbene Angehörige 
zu Ehren der hll. Schutzengel 

20:00 Uhr Mitarbeitertreffen (kfd) im Pfarrheim 
 
Mittwoch, 18.04.: Liturgie vom Wochentag 
19:00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
 
Donnerstag, 19.04.: Liturgie vom Wochentag 
18:00 Uhr Smovey-Training im Pfarrheim 
 
Freitag, 20.04.: Liturgie vom Wochentag 
08:30 Uhr Heilige Messe 
 
Sonntag, 22.04.: 4. Sonntag der Osterzeit 
09:50 Uhr Kinderkirche im Pfarrheim 
10:00 Uhr HOCHAMT 
1. Les.: Apg 4, 8-12 / 2. Les.: 1 Joh 3, 1-2 / Ev.: Joh 10, 11-18 

für Josef und Rufina Leipold 
Messdiener: Gruppe A, K (Frau T. Schlag), L (Frau A. Fritzer) 
Kollekte: für unserer Kirche 
 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet: 

Mittwoch, 11.04., von 17.30 bis 18.30 Uhr: Nele/Bernadette/Tanja 
Freitag, 13.04., von 18.00 bis 19.00 Uhr: Jonas/Cara/Katharina 
Mittwoch, 18.04., von 17.30 bis 18.30 Uhr: Nele/Felicitas/Billy 
Freitag, 20.04., von 18.00 bis 19.00 Uhr: Jonas/Patricia/Katharina
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Kath. Pfarrei Hattenhof 

PFARRAMT HATTENHOF  
Neuhofer Str. 8, Tel.: (0 66 55) 27 09  
www.katholische-kirche-hattenhof.de  
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@pfarrei.bistum-
fulda.de  
Pfarrbüro-Öffnungszeiten:  
Mo. geschlossen, Di 10–12 Uhr, Mi 9–12 Uhr und  
14–16 Uhr,Do und Fr 9–12 Uhr 
Die Homepage der Pfarrei Hattenhof, Rothemann und Kerzell finden 
sie unter www.katholische-kirche-hattenhof.de  
 
Wer Veröffentlichungen, Termine, Informationen, Fotos etc. für die Ho-
mepage der Pfarrgemeinde hat, möge dies bitte weiterleiten an fol-
gende E-Mail Adresse: homepage-pfarrgemeinde-hattenhof@gmx.de 
Wir bemühen uns, es zeitnah zu veröffentlichen. 
 
Mittwoch, 11.04.2018, Keine Tagesmesse Hl. Stanislau 
Hattenhof 
14:00 Uhr Seniorentreff 
Rothemann 
15:00 Uhr Üben der Erstkommunionkinder in der Kirche 
 
Donnerstag, 11.04.2018, Tagesmesse, weiß 
Rothemann 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt f. Anna u. Johann Eckl 
Jta. f. Oswald u. Helmut Hillenbrand, verst. Bruder Berthold, leb. 
u. verst. Angeh. 

Hattenhof 
17:15 Uhr Jugendgruppenstunde 
19:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 
Freitag, 13.04.2018, Keine Tagesmese, Hl. Martin I. 
Hattenhof 
15:30 Uhr Einweihung des Spielplatzes Lilienstraße 
Rothemann 
16:30 Uhr Beichte der Erstkommunionkinder 
17:00 Uhr Scholaprobe 
 
Samstag, 14.04.2018, Vorabendmesse, weiß 
ab 08:00 Uhr Altkleidersammlung in der gesamten Pfarrei  

„Aktion eine Welt“ 
Kerzell 
17:00 Uhr Vorabendmesse mit Sippentreffen Heiner u. Hainer 

3. Sterbeamt f. Clemens Diegelmann 
2. Sterbeamt f. Edmund Heil 
Amt f. Leb. u. Verst. d. Fam. Heiner u. Hainer 
Amt f. Anton Preißler u. verst. Angeh. 
Jta. f. Toni Witzel, leb. u. verst. Angeh. 
Jta. f. Helmut Heil 
Jta. f. Angela Heiner, Auguste u. Wilhelm Heiner 
Jta. f. Hermann Schleicher u. verst. Ehefrau Elisabeth 

Lektor: Gabi Schellenberger 
Hattenhof 
kfd-Theateraufführung im BGH Hattenhof 
 
Sonntag, 15.04.2018, 3. Sonntag der Osterzeit, Lk 24,35-48, 
weiß 
Hattenhof 
08:30 Uhr Pfarramt 

Amt f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei 
Amt z. Dank u. f. Leb. u. Verst d. Jahrganges 1949/50 anlässlich 
Diamantener Erstkommunion 
Amt f. Rudolf Langer, leb. u. verst. Angeh. 
Amt f. Maria Vogel u. verst. Ehemann Eduard 
Jta. f. Franz u. Klara Leinweber, leb. u. verst. Angeh. 

Lektor: Timo Weß 
Rothemann 
Erstkommunionfeier in Rothemann 
09:30 Uhr Treffen der Erstkommunionkinder im „alten“ DGH  
mit Weihe der Andachtsgegenstände 
10:00 Uhr Hochamt-Erstkommunionfeier 
14:30 Uhr Dankandacht 
Kollekte: EK-Diaspora 
Hattenhof 
kfd-Theateraufführung im BGH Hattenhof 

Montag, 16.04.2018, Dankgottesdienst, weiß 
Rothemann 
09:30 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder 
(Abgabe der Opfertütchen) 
 
Dienstag, 17.04.2018, Keine Tagesmesse 
Kerzell 
15:00 Uhr Üben der Erstkommunionkinder in der Kirche 
18:00 Uhr Bücherei 
Rothemann 
14:30 Uhr Seniorentreffen im „alten“ DGH 
 
Mittwoch, 18.04.2018, Keine Tagesmesse
Die Jahresrechnung für Kerzell liegt für zwei Wochen zur Einsicht im 
Pfarrbüro aus.

ROTHEMANN am 15.04.2018
Elisa Begerok, Kolpingstr. 10
Marco Freda, Am Steinhauck 43 
Maurice-Joel, Gianninoto Barbarastr. 14 
Antonia Imöhl, Hattenhofer Str. 48
Mick Kayser, Am Steinhauck 67
Aaron Odenwald, Kolpingstr. 9
Mia Reinhold, Am Steinhauck 7
Lilli Rößner, Wasserkuppenstr. 4
Soffi Schrock, Kolpingstr. 16
Svea Witzel, An der schönen Fulda 10 
Kerzell am 22.04.2018
Colin Breitenbach, Sebastianstr. 14 
Niklas Förster, Am Steinberg 8a
Soraya Heil, Hollersacker 14 

Anna Matijevic, Marienstr. 37
Lena Möller, Vierseller 2
Oskar Reinhart, Fliederstr. 7
Lea Schäfe,r In den Schlagwiesen 31 
Jakob Weß, Am Steinberg 21
 

Ev. Kirchengemeinde  
Bronnzell-Eichenzell 
Friedenskirche 

Pfarrer Helge Abel, Wartburgstraße 1, 36043 Fulda, 
Tel.: 0661/42434, Fax: 0661/94 26 89 6,  
E-Mail: Helge.Abel@ekkw.de 
Gemeindebüro, Pfarrbezirk Bronnzell, Tel.: 0661/42434 
Öffnungszeiten: Donnerstag von 9.00-13.00 Uhr und 
1. und 3. Freitag im Monat: 14.00-17.30 Uhr 
 
Freitag, 13. April 
19.45 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Friedenskirche; Kontakt: 
Isolde Leonhäuser, Tel.: 0661-76165 nach Absprache 
 
Sonntag, 15. April, Miserikordias Domini (2. Sonntag nach 
Ostern) 
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Helge Abel 
 
Wochenspruch zur 16. Kalenderwoche: 
„Jesus Christus spricht: ICH bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ICH kenne sie, und sie folgen mir; und ICH gebe ih-
nen das ewige Leben.“ Johannes 10, 11.27.28 
 
Dienstag, 17. April 
16.00-17.30 Uhr Konfirmandenunterricht für die Konfirmanden des 
Pfarrbezirkes Bronnzell im Gemeindezentrum der Friedenskirche 
 
Mittwoch, 18. April 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes im Sitzungsraum des Ge-
meindezentrums der Friedenskirche Bronnzell, nicht öffentlich 
 
Donnerstag, 19. April 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell, Kon-
takt: Jugendreferentin Laura Handwerk, Tel.: 0661-20619025 
 
Sonntag, 22. April, Jubilate (3. Sonntag nach Ostern) 
11.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Santra Heller-Schmitt
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Wochenspruch zur 17. Kalenderwoche: 
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist ver-
gangen, siehe, Neues ist geworden.“ 2. Korinther 5,17 
 
 
Trinitatiskirche 

Fasaneriestraße 7, 36124 Eichenzell  
(neben altem Friedhof), Pfarrer Edwin Röder,  
Roter Graben 4, 36124 Eichenzell, 
 Tel.: 06659/918692, Fax: 06659/915867,  
E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de;  
Öffnungszeiten: Donnerstag von 14.00-18.00 Uhr  
und jeden 2. u. 4. Freitag von 14.00-17.30 Uhr 
 
Freitag, 13. April 
19.45 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Friedenskirche; Kontakt: 
Isolde Leonhäuser, Tel.: 0661-76165 nach Absprache 
 
Samstag, 14. April 
10.15 Uhr Evangelische Andacht im Mehrgenerationenhaus der AWO 
in Eichenzell, gehalten von Pfarrer Helge Abel, dazu sind auch alle an-
deren Gemeindeglieder herzlich eingeladen. 
18.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation der 
Gruppe 1, gehalten von Pfarrer Edwin Röder mit Team.  
Zu diesem besonderen Gottesdienst sind auch alle Gemeindeglieder 
ganz herzlich eingeladen. – kein Kindergottesdienst. 
 
Sonntag, 15. April, Miserikordias Domini  
(2. Sonntag nach Ostern) 
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation der Gruppe 1 – Pfarrer 
Edwin Röder mit Team. Zu diesem besonderen Gottesdienst sind auch 
alle Gemeindeglieder ganz herzlich eingeladen. Ein Kindergottes-
dienst findet während des Hauptgottesdienstes statt.  
 
In diesem Festgottesdienst werden konfirmiert: 
Bastian Brettschneider (Rönshausen), Diana de Meo, David Haipeter, 
Sophie Löffler und Philip Simon (alle 4 Eichenzell)  
 
Wochenspruch zur 16. Kalenderwoche: 
„Jesus Christus spricht: ICH bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ICH kenne sie, und sie folgen mir; und ICH gebe ih-
nen das ewige Leben.“ Johannes 10, 11.27.28 
 
Montag, 16. April 
9.30 – 11.00 Uhr Moment mal – ökumenisches Frauentreffen,  
Kontakt: Frau Schirocky, Tel. 06659 / 4936 – in Absprache 
 
Dienstag, 17. April 
16.00-18.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Probe Gruppe 2 für die 
Konfirmation 
 
Donnerstag, 19. April  
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell, Kon-
takt: Jugendreferentin Laura Handwerk, Tel.: 0661-20619025  
 
Samstag, 21. April 
18.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation der 
Gruppe 2, gehalten von Pfarrer Edwin Röder mit Team.  
Zu diesem besonderen Gottesdienst sind auch alle Gemeindeglieder 
ganz herzlich eingeladen. – Kein Kindergottesdienst. 
 
Sonntag, 22. April, Jubilate (3. Sonntag nach Ostern) 
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation der Gruppe 2 – Pfarrer 
Edwin Röder mit Team. Zu diesem besonderen Gottesdienst sind auch 
alle Gemeindeglieder ganz herzlich eingeladen. Ein Kindergottes-
dienst findet während des Hauptgottesdienstes statt.  
 
In diesem Festgottesdienst werden konfirmiert:  
Lucas Buchhold (Rönshausen), Leander Eydt und Samuel Hauser (bei-
de Eichenzell), Justin Kempski (Löschenrod), Marit Koch (Weyhers),  
Joélle Ohnesorg und Fabian Österle (beide Eichenzell), Patrick Riebel 
(Löschenrod), Benjamin Röder (Eichenzell), David Schumacher (Hat-
tenhof) und David Surev (Eichenzell)  
 
Wochenspruch zur 17. Kalenderwoche: 
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist ver-
gangen, siehe, Neues ist geworden.“ 2. Korinther 5,17 

Ev. Kirchengemeinde 
Flieden - Neuhof  
Internet: http://www.ekfn.de  
Pfarrbüro Flieden-Neuhof 
Siglinde Schäfer, Telefon: 0 66 55 - 27 02 
Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof 
Öffnungszeiten: 
Montag & Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr, 
Dienstag & Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr.  
 
Pfarramt Neuhof  
(Büchenberg, Döllbach, Dorfborn, Mittelkalbach, Neuhof, Niederkal-
bach, Tiefengruben, Zillbach), Pfarrerin Annika Wölfel,  
Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof,Tel.: 0 66 55 - 91 83 59,  
E-Mail: pfarramt1.flieden-neuhof@ekkw.de 
Sprechzeit: Dienstag, 10.00-12.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)  
 
Pfarramt Flieden  
(Buchenrod, Döngesmühle, Eichenried, Flieden, Hauswurz, Höf und 
Haid, Kauppen, Magdlos, Rommerz, Rückers, Schweben, Stork, Struth, 
Veitsteinbach, Weidenau), Pfarrer Holger Biehn,  
Gerhard-Benzing-Straße 6, 36103 Flieden, Tel.: 0 66 55-749 353,  
Fax: 0 66 55-749 352, E-Mail: pfarramt2.flieden-neuhof@ekkw.de 
Sprechzeit: Mittwoch, 17.15-19.00 Uhr (oder nach Vereinbarung) 
 
Veranstaltungen in Neuhof 
Sonntag, 15. April – 2. So. nach Ostern / Miserikordias Domi-
ni 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Wölfel) 
10.00 Uhr Kinder-Gottesdienst (Pia Reuß)  
 
Wochenspruch: 
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das 
ewige Leben. (Joh. 10, 11.27.28)  
 
Montag, 16. April 
19.00 Uhr Freundeskreis (Hilfestellung für Suchtkranke u. Angehörige)  
  
Dienstag, 17. April 
10.00 – 12.00 Uhr Sprechzeit im Pfarramt Neuhof 
15.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
18.00 Uhr Jugendgruppe 
20.00 Uhr Elternabend zur Anmeldung 

 der neuen Konfirmanden/innen 2018/2019 
im Gemeindehaus, Albert-Schweitzer-Straße 3,Neuhof 
Alle Kinder, die zwischen dem 01.07.2004 und dem 30.06.2005 
geboren sind, können zum Konfirmandenunterricht angemeldet wer-
den.  Bitte bringen Sie Ihr Familien-Stammbuch mit!  
 
Mittwoch, 18. April 
16.00 Uhr Gottesdienst, in Mutter Teresa (Pfr. i. R. Knieper) 
20.00 Uhr Musica-Singkreis  
 
Donnerstag, 19. April 
09.30 Uhr Krabbelgruppe & Elternzeitcafé „Die Schäfchen“ 
20.00 Uhr Bergmannschor  
 
Freitag, 20. April 
16.00 Uhr Jungschar  
 
Sonntag, 22. April – (3. So. nach Ostern / Jubilate) 
19.00 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst der diesjährigen Konfirman-
den/innen (Pfrin. Wölfel u. Gruppe aus Neuhof) 
 
 
Veranstaltungen in Flieden  
 
Sonntag, 15. April – 2. So. nach Ostern /  
Miserikordias Domini 
08.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, in Flieden 
(Pfrin. Wölfel) 
11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, in Rommerz 
(Pfrin. Wölfel)  
 
Dienstag, 17. April 
09.30 Uhr Schwangerencafé & Krabbelgruppe
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16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht  
19.30 Uhr Elternabend zur Anmeldung  

 der neuen Konfirmanden/innen 2018/2019 
 im evang. Gemeindehaus, Hinzergasse 8, Flieden 
Alle Kinder, die zwischen dem 01.07.2004 und dem 30.06.2005 
geboren sind, können zum Konfirmandenunterricht angemeldet wer-
den.  Bitte bringen Sie Ihr Familien-Stammbuch mit!  
 
Mittwoch, 18. April 
19.30 Uhr Posaunenchor (Ort nach Absprache)  
 
Donnerstag, 19. April 
16.00 Uhr Jungschar  
 
Sonntag, 22. April – (3. So. nach Ostern / Jubilate) 
10.00 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst der diesjährigen Konfirman-
den/innen 
(Pfr. Biehn u. Gruppe aus Flieden) 

Vereine + Verbände 

DRK Eichenzell 
Hauptversammlung 

Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der DRK Ortsvereinigung  
Eichenzell findet am Samstag, den 14. April 2018, um 19.00 
Uhr, in den Räumen des DRK, Munkenstraße 3, 36124 Eichenzell, 
statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Jahresbericht, Kassenbericht,Prüfbericht und Ehrungen des  

Jugendrotkreuzes  
3. Auf Wunsch, Verlesung des Protokolls der Jahreshaupt- 

versammlung 2017 
4. Jahresberichte der Bereitschaftsleitung, Sozial- und  

Behindertenarbeit 
5. Finanzbericht der Schatzmeisterin, Prüfbericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Schatzmeisterin 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Neuwahl des Gesamtvorstandes 
9. Wahl des Bereitschaftsarztes 
10. Wahl der Kassenprüfer 
11. Wahl der Bereitschaftsleitung 
12. Wahl der Delegierten für die Kreisversammlung 
13. Ehrungen 
14. Anfragen, Anträge, Allgemeines  
Alle aktiven und fördernden Mitglieder möchten wir hiermit nochmals 
zu dieser Versammlung recht herzlich einladen.  
Um Erscheinen in Dienstkleidung wird gebeten. 
 

Altkleiderannahme 
Der DRK führt am Samstag, den 14. April 2018, von 9.00 bis 
12.00 Uhr in den Räumen des DRK, Munkenstraße 3, Eichenzell, eine 
Altkleiderannahme durch. Angenommen werden gut erhaltene Texti-
lien aller Art, Kleidung, Wäsche, Federbetten,Schuhe usw. Außer den 
Hauptabgabeterminen in den DRK-Räumen können auch weiterhin 
Altkleider bei Gisela Diegelmann, Berlepschstraße 13 abgegeben wer-
den. Ebenfalls besteht die Möglichkeit bei Familie Norbert Leitschuh 
in Rothemann, Am Steinhauck 59 oder bei Familie Eckhard Diegel-
mann in Kerzell, Sebastianstraße 10, Altkleider abzugeben.  
Größere Mengen von Altkleidern werden auf Vereinbarung auch von 
uns abgeholt. 
Bei Rückfragen setzen sie sich bitte mit Jonas Hahner, Tel. 
06659/915674 in Verbindung. Wir würden uns freuen, wenn Sie von 
dem o. g. Termin regen Gebrauch machen.   Ihr DRK Eichenzell  
 

Forstbetriebsvereinigung Fuldatal 
Jahreshauptversammlung 

Am Dienstag den 17.04.2018, findet um 19.30 Uhr im Schulungs-
raum der Freiwilligen Feuerwehr Rönshausen die Jahreshauptver-

sammlung der Forstbetriebsvereinigung Fuldatal statt. 
In der angesetzten Versammlung stehen diverse Verabschiedungen 
und eine Ergänzungswahl zum Vorstand an.  
Es sind alle Mitgliederinnen und Mitglieder aufgefordert an der Ver-
sammlung teilzunehmen.  Der Vorstand 

 

Jagdgenossenschaft Eichenzell  
Versammlung 

Hiermit werden alle Jagdgenossen zur diesjährigen Jagdgenossen-
schaftsversammlung am 

Freitag, 20. April 2018, um 19:30 Uhr,  
in die Gaststätte Kramer Eichenzell  

herzlich eingeladen.  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Kassenprüfung 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Auszahlung der Jagdpacht 2018 
6. Verschiedenes 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der Jagdvorstand. 
 

kfd Eichenzell 
Dekanatstag am Mittwoch,  
den 25. April 2018  

Beginn 14.00 Uhr in der Kirche in Poppenhau-
sen.Im Anschluss das Konzert mit Stefanie Schwab aus Würzburg  

im Steinrück Haus, Poppenhausen, Groenhoffstr. 2,  
um 15.30 Uhr.  

„Auf dem Weg„ lautet der Titel des Konzertprogrammes von  
Stefanie Schwab. Mit Leichtigkeit und Leidenschaft singt die Lieder-
macherin von den Höhen und den Tiefen des Lebensweges und be-
gleitet sich selbst am Piano, Akkordeon oder der Gitarre. In ihrem ab-
wechslungsreichen Programm finden sich Einflüsse von Klassik, Blus, 
Pop und Folk mit denen sie ihren ganz eigenen Lebensstil prägt, der 
alle Generationen anspricht. Die Texte skizzieren ein zeitgemäßes, re-
flektierendes Christsein, das mutig, selbstbewusst, kritisch aber kon-
struktiv den Blick auf das Leben lenkt. 
Anmeldung bitte bis 4. April oder vom 16.-18. April 2018 bei M. Bing 
06659/1492 
 

Rhönklub Eichenzell 
Seniorenwanderung 

Besichtigung Bäckerei Pappert, 
Poppenhausen 

Wann: Mittwoch 11.  April 2018  
Abfahrt 9:30 Uhr, Genoba-Bank 

10:00 Uhr, Beginn der Führung 
Dauer: ca. 1,5 Std., anschl. Imbiss 
Teilnehmergebühr: 10,00 € 
Wanderführung: Hildegard Hartung, 06659/2431 
Anmeldung: bei Wanderführung erwünscht  
 
Frauengruppe 

Spiele-Abend 
Wann: Freitag, 13.04.2018 
Wo: Klubraum, Munkenstraße 1 
Treffen: 19:00 Uhr 
Frisch Auf!  Margit Grösch 

Tel.: 06659/1768 
 

Frühlingswanderung im Hünfelder Land 

Schöne Wanderung von Mittelaschenbach über den Ulmenstein nach 
Haselstein. 
Am Samstag, 14. April 18, Treffpunkt 9.30 Uhr am Parkplatz Raiff-
eisenbank. 
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Von hier gehts in Fahrgemeinschaft nach Mittelaschenbach. Wir lau-
fen über die Laurentiuskapelle zum Ulmenstein, wo eine Mittagsrast 
aus dem Rucksack vorgesehen ist. Gut gestärkt wandern wir nach Ha-
selstein zum Café Dehler. Nach der Kaffeepause geht es weiter nach 
Mittelaschenbach. Landschaftlich reizvolle 15 km. 

Wanderführung 
E. u. W. Müller, M.Spiegel 

Tel.: 06659 2308 oder 06659 1545 
 

TLV-Eichenzell 
Lauftreff 
Christina Ehrig und  
Thomas Knips mit Oster-‚Doppel‘-Starts 

Thomas Knips 
lief am Oster-
samstag in Pa-
derborn und 
am Ostermon-
tag in Rodgau 
bei guten Lauf-
bedingungen 
jeweils über 10 
km. 

Eine starke Leis-
tung erreichte er 
in Paderborn, wo 
er von 4.570 Teil-
nehmern toller 
128. wurde. Das 
bedeutete von 
570 Läufern in 
seiner Altersklas-
se M40 den 9. 
Platz. Auch die 
Zeit von 39:22 
Min. kann sich sehen lassen! Zwei Tage später lief er wiederum über 
die 10 km mit 39:32 Min. kaum langsamer. Hier kam er als 14. Mann 
und 5. in seiner Altersklasse in das Ziel im Rodgauer Stadion. In Pader-
born war auch Mike Janiszewski von den Wasserfreunden Fulda 
aktiv. Er bewältigte den Halbmarathon als 42. in seiner männlichen 
Hauptklasse in guten 1:34:52 Std. Wolfgang Kühnert absolvierte hier 
die 5 km-Nordic-Walking-Strecke. 
In Rodgau lief die Eichenzellerin Christine Ehrig auch doppelt, ;-) 
denn unter ihrem Herzen trägt sie z.Zt. ein zweites Herzchen. Sie fi-
nishte trotz der Umstände in ihrer persönlichen Bestzeit von 52:55 
Min. als 4. ihrer Altersklasse W35. Sie wurde dabei unterstützt von 
Rüdiger Krahe vom WVC Kassel, der in 46:51 Min. 11. seiner AK 
M35 wurde. Nach diesem Doppelstart von Thomas Knips fährt er gut 
vorbereitet am kommenden Wochenende zusammen mit mehreren Ei-
chenzellern zur Marathonveranstaltung in Freiburg, wo auch Halbma-
rathon und die 10 km angeboten werden. 

Bericht: Wolfgang Kühnert, Foto: Lauftreff 

Peter Hoehne (Gesamt-3.), Frank Schäfer (Ge-
samt-7.) und Julia Friedrich (Gesamt-18.) beim 
Freiburg-MARATHON sehr erfolgreich 

Ein großes Kontingent vom 
Lauftreff des TLV Eichenzell war 
zum Freiburg-Marathon ange-
reist. Als Eilmeldung sollen hier 
in dieser Ausgabe die tollen Er-
gebnisse der drei TeilnehmerIn-
nen am Marathonlauf aufge-
führt werden. 
Julia Friedrich verbesserte ihre 
persönliche Bestzeit um über 
zehn Minuten. Mit ihrer Zeit von 
3:45:43 Std. belegte sie einen 
guten 7. Platz in ihrer Altersklas-
se, und war die 18. Frau, die in’s 
Ziel an der Messe in Freiburg 
einlief. 
Die schnellsten Eichenzeller 
Männer belegten von allen Fi-
nishern die Plätze drei und sie-
ben ! Peter Hoehne lief als Drit-
ter 2:47:46 Std. und siegte in 
seiner Altersklasse. Knapp um 
eine Sekunde verpasste Frank 
Schäfer als Siebter im Gesamt-
einlauf in der Zeit von 2:55:25 
Std. den Altersklassensieg, lag aber 5 Sekunden vor dem Gesamt-Ach-
ten. Diesem Eilbericht folgt in der nächsten Ausgabe die Würdigung 
der anderen Läuferinnen und Läufer, die in Freiburg bei warmen Tem-
peraturen von um die 24 Grad Halbmarathon und die 10 km liefen.  

Kurzbericht: Wolfgang Kühnert, Foto: Lauftreff 
 

Wallfahrt nach Mariâ Buchen  
vom 26. bis 27. Mai 2016 
Wie alljährlich findet auch in diesem Jahr wieder eine Wallfahrt von 
Fulda nach Mariaâ Buchen bei Lohr am Main von Samstag, 26. Mai 
bis Sonntag, 27. Mai 2016 statt. 
Abfahrt von Fulda mit dem Bus vom ZOB am Samstag, den 26.05. um 
8:00 Uhr nach Lohr am Main. Von dort geht es um 10:00 Uhr vom 
Bahnhof Lohr zu Fuß zum Gnadenort Mariaâ Buchen (ca. 2 Std). 
Für Personen, die schlecht zu Fuß sind besteht eine Busfahrtmöglich-
keit. Die Rückfahrt ist am Sonntag, den 22.05. Ankunft in Fulda um ca. 
16:00 Uhr. Die Übernachtung im Kloster ist möglich, doch es wird 
auch eine Nacht des Gebetes in der Kirche angeboten. 
Für Teilnehmerkarten und Informationen bitte bei Rita Sitzmann, Kün-
zeller Straße 105 (gegenüber Bushaltestelle Friedhof), 36043 Fulda, 
Tel.-Nr. 0661/36853 melden. 
Auskunft erteilt auch der Wallfahrtsleiter Rene-Andre Kohl,  
Thüringer Str. 3, 36043 Fulda, Tel. 0661/42324 
 

Jagdgenossenschaft Büchenberg 

Hiermit sind alle Mitglieder der JG Büchenberg zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 27. April 2018, um 19.30 Uhr in der Gast-
wirtschaft „Zur Sonne“ in Büchenberg herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht des Kassierers 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Neuwahl des Vorstandes 
6. Bericht der Jagdpächter 
7. Verschiedenes 
Im Anschluss an die Versammlung findet das jährliche Jagdessen 
statt.  Der Vorstand

Ulmenstein

v.l Rüdiger Krahe, Christina Ehrig, Thomas Knips 
in Rodgau

Frank Schäfer und Peter Hoehne
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Fischereiverein Kerzell 
Jahreshauptversammlung 

Am Freitag, 13. April 2018, findet die Jahreshauptversammlung 
des Fischereivereins Kerzell, um 20:00 Uhr in der Gastwirtschaft 
Waidmannsheil in Kerzell statt. 
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen. 
 

Jagdgenossenschaft Lütter 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Lütter findet am Freitag, den 27. April 2018 in Joe’s Café statt. 
Beginn ist 20:00 Uhr. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Jagdvorstand 
2. Bericht des Jagdvorstandes 
3. Bericht des Kassierers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht der Jagdpächter 
6. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassierers 
7. Verwendung des Reingewinns aus 2017 
8. Verschiedenes/Aussprache 
Weitere Tagesordnungspunkte, insbesondere zu Punkt 7, sind dem 
Jagdvorstand bis zum 21.04.2018 einzureichen. 
Nach der Veranstaltung erfolgt ein gemütliches Beisammensein. Die 
anwesenden Mitglieder erhalten ein Essen und zwei Getränke. Auf 
zahlreiches Erscheinen und ein harmonischen Verlauf der Versamm-
lung wird gehofft.  Tobias Schreiner 

Jagdvorstand 

kfd Lütter 

Mittwoch, 11.04.2018 
Mutter-Kind-Treff um 10:00 Uhr im 
Pfarrheim 
 

Freiw. Feuerwehr  
Rönshausen 
Maiwanderung am Montag,  
30. April 2018 

Einladung an alle Feuerwehrkameradin-
nen und Feuerwehrkameraden mit Partner und Kindern 

Auf geht’ s zur diesjährigen Wanderung in den Mai. 
Schon wieder ist ein Jahr vergangen und die traditionelle Maitour ist 
fällig. Wir treffen uns am Montag, dem 30. April um 18.00 Uhr 
am Feuerwehrhaus. Auch in diesem Jahr hat sich der Festausschuss ei-
ne tolle Route ausgesucht. Wir wandern über Welkers, vorbei an der 
Fatimakapelle nach Kerzell zur Gaststätte Waidmannsheil. Dort ist be-
reits für uns reserviert. Unterwegs ist wieder der ein oder andere Bo-
xenstopp geplant. Festes Schuhwerk wird empfohlen, gute Laune und 
Wanderfreude sind Voraussetzung. Wir würden uns freuen, wenn wie-
der so viele Wandervögel wie in den vergangenen Jahren zusammen 
kämen und wir gemeinsam mit Euch den Mai begrüßen können. Ge-
wandert wird bei jedem Wetter.  
Um sicher nach Hause zu kommen, steht ein Shuttle-Service zur Verfü-
gung. Der Shuttle-Service kann gerne auch für die Mitglieder genutzt 
werden, die den Hinweg nicht mehr ganz schaffen. 
Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr und deren Eltern sind zur Mai-
wanderung ebenfalls herzlich eingeladen. 
Also dann, bis zum 30. April um 18.00 Uhr pünktlich am Spritzenhaus. 
 

Heimatbund räumt auf... 
Frühjahrsputz in und um  
Rothemann 

Zum alljährlichen Aufräumen hatte der 1.Vorsit-
zende des Bundes der Heimatfreunde Rothemann 
e.V. (BdH), Matthias Hautumm, wieder zahlreiche 
aktive Helfer gewinnen können. 

Unter seiner Regie wurden die Wege rund um den Steinhauck, entlang 
der B 27 Richtung Fulda sowie im angrenzenden Waldstück von weg-
geworfenem Müll, Einweg -Verpackungen und Unrat befreit. 
Insgesamt haben die über fünfzehn Freiwilligen, darunter auch einige 
Kinder und Jugendliche nebst Hund, ca. 10 gut gefüllte Müllsäcke, 
zwei Motorradreifen, eine Eisenstange und eine Seitenscheibe gefun-
den und entsorgt. 
Zum Abschluss versammelten sich die Aktiven des BdH am Rothe-
männer Wartturm. Vorsitzender Hautumm und seine Stellvertreterin 
Marion Flügel bedankten sich bei den Helfern für ihre Zeit sowie den 
gezeigten Einsatz und luden dann zu Essen und Trinken ein. Die Müll-
sammler stärkten sich anschließend mit belegten Brötchen und küh-
len Getränken. 

kfd Rothemann 
Erholung für Körper & Seele – 
Herzlich Willkommen im  
„Sälzer Haus“ 

Für Dienstag, 24. April 2018, ist ein Halbtages-Ausflug in die Salz-
grotte Salz „Sälzer Haus“ geplant. Sie bietet eine Vielzahl an Möglich-
keiten, Gesundheit und Lebensfreude zu erhalten oder zu verbessern. 
Nach dem Besuch geht es weiter nach Bad Neustadt. Hier besteht die 
Möglichkeit gemütlich Kaffee zu trinken oder sich auf Shopping-Tour 
zu begeben. Alle, die einmal für ein paar Stunden dem Alltag entflie-
hen wollen, treffen sich um 13.00 Uhr an der Sankt-Barbara-Kirche. 
Während des Aufenthaltes in der Salzgrotte werden weiße Socken be-
nötigt – bitte mitbringen! Für Fahrt und Eintritt fallen Kosten von ca. 
15,- Euro an. Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 22. April 2018 
bei Agnes Böse (Tel. 26 30) erforderlich. 
 
kfd-Dekanatstag 

Der diesjährige kfd-Dekanatstag ist am Mittwoch, 25. April 2018 
im Von-Steinrück-Haus in Poppenhausen. Er beginnt um 14.00 Uhr in 
der Kirche in Poppenhausen; anschließend bleibt genügend Zeit für 
Kaffee & Kuchen, ehe der Vortrag „Auf dem Weg – Lieder für den Le-
bensweg“ von Frau Stefanie Schwab geplant ist. Nähere Informatio-
nen gibt gerne Claudia Hartung (Tel. 4174) weiter. Die verbindliche 
Anmeldung erfolgt ebenfalls über sie. Ein Plakat der Veranstaltung ist 
zudem im Schaukasten an der Kirche ausgehängt. 
 

Kolpingsfamilie  
Rothemann 
Kleider- und Schuhsammlung am 
Samstag, den 14. April 2018 

An alle Mitglieder der Kolpingsfamilie Rothemann, 
zum Einsammeln der Kleider für die Aktion Brasi-
lien treffen wir uns am Samstag, den 14. April 
um 9.30 Uhr vor der Kirche. Da wir in diesem Jahr 
in vier Ortschaften (Rothemann, Hattenhof, Kerzell und Rönshausen) 
die Kleider einsammeln, ist jede helfende Hand gerne gesehen. 
Anschließend gemeinsames Mittagessen in Thalau. 
Auf eine rege Beteiligung freut sich der Vorstand. 

Vereinsgemein-
schaft Rothemann 
Liebe Mitglieder, 
wir laden herzlich zur 8. ordentli-
chen Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung gem.  
Satzung § 6) der Vereinsgemeinschaft Rothemann e.V. ein. 

Donnerstag, 19.04.2018 um 20.00 Uhr 
Vereinshaus Freiwillige Feuerwehr Rothemann  
Büchenberger Str. 1, 36124 Rothemann

Seniorentreffen Rothemann 

Das nächste Seniorentreffen zur Fastnacht findet am Dienstag, 
17. April 2018, ab 15:00 Uhr, im „alten“ Bürgerhaus statt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  Rosi und Erich
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Tagesordnung: 
1. Eröffnung der Versammlung, Begrüßung durch den Vorsitzenden 

und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie Be-
schlussfähigkeit 

2. Gedenken Verstorbener 
3. Neuaufnahme von Mitgliedern 
4. Protokollverlesung der letzten Versammlung vom 25.04.2017 
5. Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden 
6. Bericht des Kassenwarts zum Geschäftsjahr 2017 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Bestimmung des Wahlausschusses  
10. Wahl des Vorstandes 
 1. Vorsitzende(r), Schriftführer(in) 

11. Vorschau auf Vereinsaktivitäten und Haushaltsplanung 
2018/2019 

12. Beschlussfassung zu Satzung §6 Punkt 7d (Verfügungsbetrag für 
Haushalt 2019) 

13. „10 Jahre Vereinsgemeinschaft Rothemann e.V.“ in 2020 
14. Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
15. Schlusswort des Vorsitzenden  
 
Anträge von Mitgliedern, die in der Versammlung eine Abstimmung 
erfordern, sind laut Satzung mindestens 7 Tage vor der Versammlung 
bei einem Vorstandsmitglied einzureichen.  
Die Vorstandschaft freut sich, wenn auch dieses Jahr wieder viele Mit-
glieder an der Jahreshauptversammlung teilnehmen.  

Der Vorstand

Die Vereinsgemeinschaft Rothemann e.V. veranstaltet traditionell am 
1. Adventswochenende einen Weihnachtsmarkt.  
Auch 2017 wurde dieser wieder gut besucht und war ein voller Erfolg.  
Der Erlös wurde nun am vergangenen Ostermontag nach dem Fest-
gottesdienst von den Vorsitzenden Oskar Kanne sowie Thomas Flügel 
im Namen aller beteiligten Vereine und Helfer als Spende an die Kir-
chengemeinde St. Barbara Rothemann übergeben.  
Pfarrer John Roy, Diakon Wolfgang Mannel und stellv. Verwaltungs-
ratvorsitzender Christoph Müller nahmen den Spendenscheck über 
2.500 Euro dankend entgegen. Das Geld fließt in die Finanzierung der 
in diesem Jahr anstehenden Orgelsanierung ein.

Vereinsgemeinschaft  
Rothemann 
2.500 Euro für die Kirchenorgel 

Oskar Kanne (li.) übergab am Ostermontag im Namen der Vereins-
gemeinschaft den Spendenscheck.

Pfarrer John Roy und Mitglieder der Kirchengemeinde aus Rothemann freuen sich gemeinsam über die Spende, welche für die Sanierung 
der Kirchenorgel verwendet wird.

Gemeinsam schaffen wir es! 

Hallo Eichenzell! Hallo Rothemann! 
Die Vereinsgemeinschaft Rothemann wendet sich mit 
der Bitte an Sie, die Kolpingsfamilie Rothemann bei der 
Aktion „Mein Versorger – Mein Verein“ der RhönEner-
gie Fulda GmbH zu unterstützen. Im Internet unter 
mein.rothemann.de kann täglich noch bis zum 26.4., 
für das Projekt „100 neue Stühle für’s Vereins-
heim“ abgestimmt werden. 25 Vereine der Region 
(Platz 1 – 25) können jeweils 4.000 Euro gewinnen. Die 
Kolpingsfamilie Rothemann ist dabei und braucht jetzt 
jeden Tag jede Stimme, um es bis zum 26. April unter ei-
nen der ersten 25 Plätze zu schaffen. 
Das Projekt:  
100 neue Stühle für den großen Saal des Vereinshauses. 
Die 22 Jahre alten Stühle im großen Saal des Vereins-
hauses (alte Schule) sind von der häufigen Nutzung ver-
schlissen und müssen ersetzt werden. Die alten Stühle 
sind aus massivem Holz, unhandlich und sehr schwer. 
Für die Senioren der Kolpingsfamilie (Ü70) und die Mit-

glieder der Frauengemeinschaft (Frauen) sind die vorhandenen Stühle 
nicht mehr zu handeln und es muss Hilfe von tatkräftigen Personen 

organisiert werden. Aus diesem Grund benötigen wir 100 
neue Stühle zum Stapeln für den großen Saal des Vereins-
hauses. 
 
Unser Anliegen: 
Wenn viele Freunde, Förderer und Gönner der Kolpingsfa-
milie Rothemann - ja, wenn möglichst jeder in Rothe-
mann bis zum 26.4. mit ihren täglichen Stimmabgaben 
dieses Projekt unterstützen, dann ist die Chance sehr 
groß, die Sponsoringsumme von 4.000 Euro zu gewin-
nen. Gemäß dem Motto: Gemeinsam für die Vereine. Ge-
meinsam für Rothemann. 1 x täglich bis 26.4 mit ein 
paar Klicks auf PC, Smartphone oder Tablet ab-
stimmen. Hinweise zum Abstimmen finden Sie auch auf 
den Seiten www.rothemann.de und mein.rothemann.de 
Mit freundlichen Grüßen und im Namen der Kolpingsfa-
milie ein herzliches Dankeschön, an alle die mitmachen. 
 

Vorstand der Vereinsgemeinschaft Rothemann 

Bis 26.04.2018 abstim-
men, damit wir uns end-
lich von den alten Stühlen 
im alten Bürgerhaus ver-
abschieden können. 
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KAB Welkers 
Kleider-und Schuhsammlung 

Samstag,14. April 2018 
Bistum Fulda, KAB, Kolpingwerk, BDKJ 
Gesammelt werden: Bekleidung, Bett und Haus-
haltswäsche, Wolldecken und Strickwaren, Schuhe 
paarweise zusammengebunden. 
 
Sammelsäcke liegen in der Kirche und im Getränkemarkt Hartmann 
aus. Bitte denken Sie an unsere Helfer und befüllen Sie die Säcke so, 
dass sie noch gut zugebunden werden können und beim Transport 
nicht platzen.  
 
Geben Sie Ihre Sammelsäcke zwischen 8.30 Uhr und 10.30 
Uhr bei Paul Schönherr in der Rothemanner Str. 5 ab.  
Im Namen der KAB Welkers ein herzliches Dankeschön! 

Wissenswertes 

Kino in der  
Festscheune 

Zwei wunderschöne amerikanische Filme mit Octavia 
Spencer und Woody Harrelson im „Kino in der Fest- 
scheune“ 

Das „Kino in der Festscheune“ im antonius Netzwerk Mensch, in Ful-
da (An St. Kathrin 4), zeigt im April gleich zwei wunderschöne Filme. 
(Achtung Beginnzeit um 20.30 Uhr!) 
 
Am Donnerstag, 19. April 2018 um 20:30 Uhr (Einlass ab 19.45 Uhr) 
läuft der Film „Hidden Figures – Unerkannte Heldinnen“´ 
Am Freitag, und Samstag, 20. und 21. April 2018 um 20:30 Uhr (Ein-
lass ab 19:45 Uhr) wird der Film „Schloss aus Glas“ mit Woddy Harrel-
son gezeigt.  
Veranstalter ist Thomas Bayer, PR & Filmevents, mit freundlicher Un-
terstützung des antonius - Netzwerk Mensch. 
Bitte bringen Sie sich eine Sitzunterlage mit. 
 
HIDDEN FIGURES (19. April, 20:30 Uhr) 
„Hidden Figures“ erzählt die wahre Geschichte von drei starken, afro-
amerikanischen Frauen, die bei der NACA (später NASA) arbeiten: 
Kathleen G. Johnson (Taraji P. Henson), Dorothy Vaughan (Octavia 
Spencer) und Mary Jackson (Janelle Monáe). Sie sind Mathematikerin-
nen. Mit all ihrer Kraft, Liebe und Leidenschaft machen sie die Apollo-
Missionen durch ihre Berechnungen überhaupt erst möglich. 
Gleichzeitig gibt es in den USA die Diskriminierung und gewaltsame 
Unterdrückung von „Schwarzen“. 
Kathleen wird aufgrund ihres Könnens in die Space Task Group von Al 
Harrison (Kevin Costner) versetzt, die die Flugbahnen für die Apollo 
Missionen entwickelt. Doch von ihren Kollegen wird sie nicht ernst ge-

nommen, doch das wird sich sehr schnell ändern…. 
Wundervoller, witziger Film und ein wichtiger Teil der US-Geschichte. 
 
SCHLOSS AUS GLAS (20. und 21. April, 20.30 Uhr) 
Schloss aus Glas erzählt die wahre und außergewöhnliche Lebensge-
schichte von Bestsellerautorin Jeanette Walls (Brie Larsson), die in den 
60er Jahren in den USA aufwächst. 
Vater Rex (Woody Harrelson / Three Billboards…) ist ein Träumer, sei-
ne Frau Rose Mary (Naomi Watts) ist Malerin. Oft haben sie nichts zu 
essen, wechseln den Aufenthaltsort und ziehen durch Nevada, Texas 
und Kalifornien. Rex sagt immer „Großstädte bringen Dich um.“ Des-
halb wohnen sie auf dem Land, übernachten in der Wüste und gehen 
unter dem Sternenzelt und mit dem Geheule von Kojoten schlafen. 
Sie suchen verfallene Häuser oder leben im Campingwagen und leben 
buchstäblich von der Hand in den Mund und am Rande der Gesell-
schaft. Für die Kinder ist es trotzdem die schönste Zeit ihres Lebens 
und ein einziges, großes Abenteuer. 
Um selbständig zu werden flieht Jeanette nach New York und arbeitet 
dort für verschiedene Zeitungen. Hier begegnet sie Jahre später ihren 
Eltern erneut. Wunderschöner Film mit Starbesetzung. Warmherzig 
und weise. 
 
Tickets im Vorverkauf für 6,50 € sind in der der Geschäftsstelle der 
Fuldaer Zeitung am Peterstor in Fulda und im antonius Laden Fulda 
erhältlich. Und natürlich an der Abendkasse für 7 € (Schüler, Studen-
ten, Azubis zahlen 6 €). 
Infos zu den Kinoveranstaltungen gibt es auch unter  
Tel. 0661/1097- 480.
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Wissenswertes 

Nahrungsergänzungs-
mittel aus Onlineshops 
verstoßen oft gegen  
EU-Recht 
Verbraucherzentrale Hessen fordert dringend 
Konsequenzen von Gesetzgeber, Politik und  
Lebensmittelüberwachung 

Fatburner, Gelenkkapseln, Pillen fürs Gedächtnis: Im Inter-
net findet sich für jedes Zipperlein ein Händler, der ein 
Nahrungsergänzungsmittel im Angebot hat. Die Hersteller 
bewerben die Produkte teils mit unzulässigen Gesund-
heitsversprechen oder reichern sie gar mit verbotenen 
Substanzen an.  

Die Brisanz des Problems machte nun erneut eine europaweite amtli-
che Kontrollaktion deutlich. Die Behörden fanden fast 800 nicht ver-
kehrsfähige Angebote bei 1100 geprüften Internetseiten. Nach den 
gesetzlichen Vorgaben ist es verboten, Nahrungsergänzungsmittel 
mit vorbeugenden, lindernden oder heilenden Wirkungen zu bewer-
ben. Denn auch wenn die Hersteller sie in arzneitypischer Aufma-

chung als Pillen, Kapseln oder Pulver anbieten, sind es Lebensmittel, 
die die normale Ernährung ergänzen sollen. „Soweit die Theorie, die 
Praxis zeigt ein anderes Bild. Gerade bei Nahrungsergänzungsmitteln 
häufen sich Hinweise und Beschwerden zu Internetshops und -markt-
plätzen. Auch unser Marktcheck zu Gelenkmitteln auf klartext-nah-
rungsergaenzung.de zeigt, dass insbesondere die Betreiber von Inter-
netshops bei Gesundheitsversprechen negativ auffallen“, so Wiebke 
Franz von der Verbraucherzentrale Hessen. Der Bericht der Europäi-
schen Kommission kommt zu dem Schluss, dass der Online-Handel 
mit Lebensmitteln stärker kontrolliert werden muss. 
 
VZ: Verstärkte Kontrollen alleine reichen nicht 
„Verbraucher haben ein Recht auf sichere Lebensmittel Um sie bezüg-
lich Nahrungsergänzungsmitteln besser vor Gesundheitsgefahren 
und Täuschung zu schützen“, fordern die Verbraucherzentralen über 
verstärkte amtliche Kontrollen hinaus 
• alle Nahrungsergänzungsmittel vor dem ersten Inverkehrbrin-

gen auf ihre Sicherheit, die Kennzeichnung und die Werbeaussa-
gen zu überprüfen. 

• ein öffentlich zugängliches Verzeichnis aller zugelassenen Nah-
rungsergänzungsmittel. 

• die Einrichtung einer Meldestelle für unerwartete (Neben-) Wir-
kungen von Nahrungsergänzungsmitteln. 

• Höchstmengenregelungen für Vitamine und Mineralstoffe in 
Nahrungsergänzungsmitteln sowie 

• eine Positivliste für „sonstige Stoffe“ wie Pflanzenzubereitun-
gen (Botanicals) in Nahrungsergänzungsmitteln.




